
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1902

263 (9.11.1902) Abendausgabe



Verbreitetste Zeitung Kuben).
KLPediti «» :

Zirkel und Lammstraße Ecke
nächst Saiserstr . u. Niarktpl.

Brief- u .Delegramm-Adreff«
.BadischePresse"

,Karlsruhe.

? » <!««:
Im Berlage abgedolb

• 0 Pfg . monillMj .
ftrt

Bier
_ji in« Hau« geliefert :
rrteljllhrlich : M . 2 .10

U«SwärtS durch die Post
bqagen ob» e Zustellgebühr :

Frei in« HauS bei täglich
2malig . Zustellung M. 2.52.

Einteln « Nummern 5 Pf.
Doppelnummern 10 Pf.

A«»rige « :
r,e Petitzeile SO Pf «.,

di« Reklamezeile 60 Bin .

tut. Aöenöcrusgcrbe . ^ 0

B Msche Vre sse
Henerak-Anzeiger der Bestdenzstadt Karls ruße und des Hroßy. Aaden.

Unabhängige nnd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe .
Unterhaltungsblatt ", monatlich 2 Nrn . „kourie^^. Anzeiger für Landwirth-

:iilbau. 1 Sommer- und 1 Winter- Kahrplanbuch. 1 Wandkalender mit
Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen .

^" llUch 12 bis 32 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen, -rgstgs
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Rr . 263 . Post-Zeitimgsliste 815.

Die heutige Nummer 263 umfaßt in der
Mittagausgabe ein 1 . und 2. Blatt , zusammen
1« Seiten ; in der Abendausgabe 8 Seiten , inel .
Unterhaltungsblatt Rr . 87 ; im Ganzen

Karlsruhe , Sonntag de« 9 . November 1662 .

12 975 215 Kilogramm und mit einem Werth von 1 214 233Francs . I
Sämmtliche Wagen gingen über Jmmendingen nach dem Württem -
bergischen .

Telepha»-Nr. 88. 18. Jahrgang .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Das neue Frankfurter Schauspielhaus . " (Mit Abbildung .) —
„Das Ende .

" Novcllette von Max Wundrke (Dresden). — „Eng¬land iu Transvaal . " Ans : Schiel . 23 Jahre Sturm und Sonnen¬
schein in Südafrika. — „Räthselecke ."

Badische Ehrouik.
* Klingen , 8 . Nov . Ein ca . 20 Jahre alter Bursche Namens

Becker überfiel gestern Abend auf der Straße nach Bruchhausen einen
alten Mann Namens Heinzler von dort, um ihm sein Geld abzunehmen.
Und da er keines hatte , mißhandelte er ihn schwer. Becker wurde lt .
„LdSm . " bereits festgenommen .* Mannheim , 7 . Nov . Die Entscheidung des Bezirksraths in
Sachen des Sützkind'

schen Wahlprotestes ist im Auftrag und im Namen
des Herrn Kraus von den Herren RechtSanivalt Bassermann und Dr .Lin-
deck durch Rekurs an das Grotzh . Ministerium des Innern angefochtenworden . In dem Rekurs wird laut „M . G . -A .

" die Rechtsauffassungvertreten, daß entweder die ganzen Wahlen der zweiten Wählerklasse
kaffirt und nochmals vorgenommen werden müssen oder das Loos zu ent¬
scheiden habe zwischen den Herren Kraus , Schock und Krampf , welche die
gleiche Stimmenzahl , und zwar 1037 haben, wenn Herr Kraus eine der
auf den Namen des Wirthes Friedrich Wagner abgegebenen zwei Stim¬
men abgezogen wird.

X Heidelberg, 7 . Nov . Die Handelskammer in Villingen richtete
unterm 16 . August d . I . ein Rundschreiben an die übrigen Kammern des
Landes, worin sie Klage darüber führt , daß unsere Bahnbehürden der
deutsch- amerikanischen Petroleumgescllschaft, die seit einiger Zeit das
Tankwagensystem zum Vertrieb ihres Artikels eingeführt hat , auf ihren
Stationen Platz zur Errichtung von Petroleumtanks einräume . Da die¬
ses Borgehen der benannten Gesellschaft nichts anderes als die Mono-
polisirung des Petroleumhandels bezwecke , so fragte Villingen an , ob
Geneigtheit bestehe, eine an die Grotzherzogl.Generaldirektion derStaats -
eisenbahnen zu richtende Eingabe, dahin gehend , es möge für die Folge
die Errichtung von Tanks auf den Stationen der badischen Bahnen ver¬
sagt werden, zu unterstützen. Die Heidelberger Handelskammer ver¬
neinte ihrerseits diese Anfrage , weil nach eingezogenenErkundigungen die
Detaillisten , welche Petroleum führen , mit dem fraglichenVerkaufs- bezw .
Lieferungsmodus, der ihnen große Bequemlichkeiten bietet und sie vor
Manko schützt , durchaus zufrieden sind . Der Zwischenhandel wird aller¬
dings durch diesen Vertrieb theilweise ausgeschaltet, allein es liegen Bei¬
spiele vor , daß sich derselbe durch Errichtung eigener Tanks in die neuen
Verhältnisse zu finden weiß. Sollte das fragliche Verbot thcrtsächlich er¬
laffen werden, so würde es der benannten Gesellschaft nicht schwer fallen,
in der Näh« der Bahnhöfe Terrain für die Errichtung der Tanks zu
erwerben. Eine Benachtheiligung der Konsumenten stehe nicht zu be¬
fürchten , weil sich bereits zwei Gesellschaften in den neuen Verkaufsmodus
theilen.

X Villingen, 7 . Nov . Ein sehr bedauerlicher Unfall ereignete sich
hier beim Sprengen von Felsgestein bei den Korrektionsarbeiten der stil¬
len Musel in Dürrheim . Eine Dynamitpatrone war längere Zeit nicht
zum Platzen gelangt , worauf Bauunternehmer Rikola nach der Ursache
sehen Uwllte. Als er sie in die Hgnd nahm , explodirte die Patrone und
riß demselben vier Finger der Hgnd total weg . Nach ärztlicher Aussage
muß die ganze Hand bis zum Gelenk abgenommen werden.

4 - Engen , 7 . Nov . Im Monat Oktober passirten die hiesige Sta¬
tion 1330 Wagen frisches Obst aus der Schweiz mit einem Totalgewicht

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 8. November.

Lehr Mittheilungen aus der Stadtraths - Sitzung vom 7. Nov .
Wie bekannt geworden ist , werden Ihre König! . Hoheiten, der Erb¬

großherzog und die Erbgroßherzogin voraussichtlich am 12. d . M . zu einer
noch näher zu bestimmenden Stunde in unserer Stadt , und zwar zunächstin das Großherzogl. Schloß einziehen, um dauernd hier Wohnung zu
nehmen . Aus diesem Anlaß ist ein feierlicher Empfang der Erbgroßher¬
zoglichen Herrschaften geplant. Beabsichtigt ist Aufstellung der Vereine
und Schulen in der Kriegs- und Karl Friedrichstratze , Begrüßung der
Herrschaften vor dem Rathhause durch den Bürgerausschuß, Beflaggung»
Glockengeläute und Kanonenschüsse während des Einzugs , Abends ein
Gesangsständchen der Vereinigten Männer - Gesangvereine. ( Sieheunten . Red . )

Die „Frankfurter Zeitung" veröffentlichte kürzlich einen von in-
teressirter Seite ihr zugcgcmgenen Artikel über die hiesige Straßenbahn ,in welchem u . A . die Vermuthung ausgesprochen ist , daß die Gemeinde¬
verwaltung Karlsruhe die Verhandlungen über Ankauf der Straßenbahn
hinauszögere, um die Strahenbahngesellschaft zur Einräumung eines
billigeren Kaufpreises zu nöthigen. Wäre die Vermuthung richtig, so
enthielte sie gleichwohl keinen berechtigten Vorwurf , da die Gemeinde¬
verwaltung von ihrem Standpunkt aus doch gewiß mit Recht die Er¬
zielung eines billigen Kaufpreises erstreben muß . Die Vermuthung ist
aber thatsächlich unrichtig. Es hat sich vielmehr die Gemeindeverwaltung
über den für die Straßenbahn anzubietenden Kaufpreis nur deswegen
noch nicht schlüssig gemacht , weil die Prüfung der Frage , welcher Preis
füglicherweise bezahlt werden könne, noch nicht abgeschlossen ist . Bei der
Wichtigkeit der Sache konnte eine Entscheidung nur auf Grund des Gut¬
achtens eines hervorragenden -Sachverständigen getroffen werden. Der
von der Stadt berufene Sachverständigewar aber durch Krankheit längere
Zeit verhindert, seine Arbeit zu vollenden . Sie ist nunmehr eingetroffen,
und es wird nächstens von dem Stadtrath eine Entscheidung getroffen
werden . Benachtheiligt ist durch die Verzögerung niemand . Namentlich
sind es auch nicht die Angrenzer der Kaiser- Straße , da der die bisherigen
Störungen beseitigende Umbau der Straßenbahngeleise » der staatlichen
Anordnung entsprechend , im nächstenFrühjahr vorgenommen wird , gleich-
giltig , ob das Unternehmen der Straßenbahngesellschaft oder der Stadt¬
gemeinde gehört. Eine frühere Inangriffnahme des Umbaues konnte des¬
wegen nicht verlangt werden , weil nach übereinstimmender Ansicht der
staatlichen und der städtischen Sachverständigen die Arbeit , wenigstens
theilweise , in die Winterszeit hineingefallen wäre , und dann nur fehler¬
haft hätte zur Ausführung gebracht werden können .

Der Großh . Oberschulrath wird ersucht , dahin zu wirken, daß die
Einreihung des Karlsruher Mädchengymnastums unter die vom Reichs¬
kanzleramt anerkannten deutschen Gymnasien in thunlichster Bälde er¬
folge .

Mit Wirkung vom 1 . April k. I . an werden die Eintrittspreise für
den Besuch des Stadtgartens wie folgt erhöht : für erwachsene Personen
auf 30 Pfg . , für Militärpersonen vom Feldwebel abwärts und für .Kinder
von 2— 10 Jahren auf 15 Pfg . Im übrigen bleiben die Eintrittsvreise ,
insbesondere auch die ermäßigten Preise an den Vormittagen der Sonn -
und Feiertage und stie Preise dqr Jahreskarten bestehen . Vom gleichen
Zeitpunkt an werden die Eintritspreise auf die Eisbahn im Stadtgarten
erhöbt ans 30 Pfg . für Nichtabonnenten und 15 Pfg . für Abonnenten.
Die Preise der Eis -Abonnementskarten erleiden keine Aenderung. Ebenso
bleiben die bei Konzerten im Stadtgarten und in der Festhalle zu zah¬
lenden Musikeintrittspreise in seitheriger Höhe bestehen .

Der neugegründeten Karlsruher Karneval-Gesellschaft wird zur Ab-
haltung ihrer Narrensitzungen die Festhalle gegen Zahlung der ermäßig¬
ten Miethe zur Verfügung gestellt .

Aus den der Stadtgemeinde für Anschaffung von Kunst- und kunst¬
gewerblichen Gegenständen zur Verfügung stehenden Mitteln wird der
Betrag von 3000 Mk. zur Anschaffung des vom Bildhauer Weltring hier
in der Jubiläums -Kunstausstellung ausgestellten plastischen Kunstwerkes,
ein Hirtenmädchen darstellend , bewilligt.

Bei Großh. Generaldirektion der Bad. Staatseisenbahnen wird be¬
antragt , auf der städt. Rheinbahn den Zug 305a , Karlsruhe -Hauptbahn¬
hof ab Vorm. 6 Uhr 41 Min . , Karlsruhe - Mühlburg an 6 Uhr 52 Min .,
versuchsweise nach Maxau und zurückzuführen im Anschluß an den Vorm.
7 Uhr 41 Min . von Karlsruhe -Mühlburg nach Karlsruhe -Hauptbahnhof
abgehenden Personenzug.

Der Vorsteher des 6 . Armenbezirks , Herr Privatmann Philipp
Vombevg , hat infolge anderweitiger Inanspruchnahme sein Amt rneder -
gelegt. Der Stadtrath spricht dem Herrn V o m b e r g für seine seit¬
herige ersvriehliche Thätigkeit auf dem Gebiete der Armenpflege der
verbindlichsten Dank aus und ernennt den Herrn Kaufmann Wilhel«
Erb , Markgrafenstvatze Nr . 32 dahier, zum Vorsteher des fraglicher
Armenbezifls.

Der Stadtvath beschließt , den an der städt. Volksschule angestellter
Jndustrielehrerinnen bei ihrer Zuruhesetzung für die vor der Verleihung
der Beamteneigenschaftan der hiesigen Volksschule zugsbrachte Dienstzeit
welche nach den bestehenden gesetzlichen Bestimmungenbei der Berechnung
des staatlichen Ruhegehalts nicht mitgezählt wird , entsprechend « Zu¬
schüsse zum Ruhegehalt aus der Stadtkaffe zu gewähren.

.( Schluß folgt. )

— Der feierliche Einzug des Erbgroßherzogspaares , der nach
der obenstehenden Bekanntmachung des StadtrathsberichteS am
12 . d . Mts . hier erfolgen sollte, ist nach soeben eintreffenden
neueren Meldungen um 8—10 Tage verschoben worden.

* Ihre Königl . Hoheit die Erbgroßherzogin von Baden hat auf
daS zu ihrem Geburtsfest von der Stadtvertretung von Koblenz abge-
sandte Glückwunschtelegramm laut „Kobl . Ztg.

" folgende Antwortdepesche
ergehen lassen : „BürgxWWftr Ortmann , Coblenz . Schloß Hohenburg,
den 5 . November 1902 . Für die mich hocherfreuenden freundlichen Glück¬
wünsche der Residenzstadt Koblenz danke ich herzlichst . Die glückliche
Zeit , die wir dort verlebt, nnd alles Gute, das wir dort erfahren , wird
uns stets in dankbarer Erinnerung bleiben . Erbgroßherzogin von
Baden ."

— * Ständchen. Herrn Architekt Stadtverordneter Z i n s e r und
Gemahlin wurde aus Anlaß ihrer heutigen Feier der sWernen Hochzeit ,
mit welcher zugleich das Fest der Hochzeit des ältesten Sohnes des Jubel¬
paares verbunden ist, vom Gesangverein Edelweiß ein Ständchen
gebracht.

• Kaiserpanorama. Auf Wunsch vieler Besucher bleibt die
Serie Graz in der kommenden Woche noch ausgestellt, was unter
Hinweis auf den Bericht in Nr . 26 d . BI . den Berehrl . Gönnern
des Unternehmens hiermit angezeigt wird.

tz Verhinderter Einbruch. Am 5 . d . M . Abends zwischen 7% und
8 Uhr suchte sich ein unbekannter Mann in einer im 2 . Stock gelegenen
Wohnung eines Hauses in der Markgrafenstraße in Abwesenheit der In¬
haber mittelst Nachschlüssel Eingang zu verschaffen . Er wurde aber durch
eine im 3 . Stock wohnende Frau , welche von einem Ausgange heimkehrte,
in seinem Vorhaben gestört . Die Frau stellte sich dem Mann in den Weg,
um seine Flucht zu verhindern. Dieser aber stieß sie auf die Seite und
flüchtete, bevor die Hausbewohner zu seiner Festnahme herbeieilen
konnten.

§ Wegen mehrfacher Zechprellerei , die er hier und in Freiburg in
Hotels verübte, wurde ein aus Trier gebürtiger Restaurateur , der hier
auf der Kaiserstratze ein Caf6 betrieb , angezeigt .

§ Verhaktet wurde ein hiesiger Hafner , der wegen Vergehen
gegen 8 184 R.-St .-G .-B . vom hiesigen Amtsgericht verfolgt wird.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
Karlsruhe , 8 . November 1902 .

— Buntes Theater - Festhalle. Der Conferenzier, welcher bei den
vorjährigen bunten Theateraufführungen zu Gunsten der Hostheater-
Pensionsanstalt vielfach so stürmische Heiterkeit erregte , hat inzwischen
seinen Charakter völlig gewandelt. Während er damals gewiffermaßen
die Inkarnation der Reklame für die Darbietungen und die ausführenden
Künstler war , der immer nur von „unserem" Hans Bussard, von „unse¬
rer " Minna Höcker usw . das Schönste und Beste zu reden wußte, ist er
im Lauft der Zeit zum passionistischen Kritiker geworden, der seinen
galligen Humor rücksichtslos über alles ergießt, was sich an diesem Abend
an das Licht der Lampen wagt . Aus dem reklamenhaften Plauderer ist
— wie man in Börsenkreisen zu sagen pflegt — der „Mietzmacher " ge¬
worden, der als Prokopus bemüht ist , im Publikum eine flaue Stim¬
mung zu erzeugen, der aber in der humorvollen Art , wie dies geschieht,
das Gegentheil erreicht . Hoffentlich wird der Mietzmacher nicht minder
zur Erheiterung des Publikums beitragen , als dies im verfloffenen
Jahre dem Conferenzier gelungen ist .

— Badischer Kunstverein. Neu zugegcmgen sind : Pan L. Neuhoff-
Düffeldorf: Kollektion ( 12 Nr . ) ; von Prof . Franz Hckhn-Karlsruhe :
Kollektion ( 12 Nr . ) ; von Rest Borgmann -Karlsruhe : Kollektion ( 11
Nummern ) ; von G . Nuhn-Berghausen : Kollektion ( 20 Nr . ) ; von Carl
Hofs-Karlsruhe : Kinderschule ; Alter Mann ; Gutacherin mit Hut ;
Gutacherin ; Bor dem Gewitter ; von Gg . Tyrahn -Karlsruhe : Damen-
portrait ; von Guido v . Masfei-München: Zur Balzzeit ; von Th . Hum¬
mel -München : Selbstbildnih ; Tamenbildniß ; von G . Hampmann-
Grötzingen : Gutshof am Morgen ; von C . Hentschke-Berlin : Stillleben ;
von Th . Marbach- Meiffen: Pferde ; von Sophie Jansen -Grothe-Amster -
dam : Buddha.

— Berlin , 8 . Nov . ( Tel . ) Ein von hftsigekl Blättern gemeldetes
Attentat gegen den Kapellmeister des „Bunten Theaters "

, den Kornvo.
nisten Oskar Strauß , stellte sich nach Erkundigungen an zuständiger
Stelle , als auf einem Jrrthum beruhend heraus . Strauß war , als er
sich während der Vorstellung vom Orchester auf die Bühne begab , in
einem dunflen Gange von einem sich versteckt hallenden Manne nieder-
gestaßen worden und gegen eine elektrische Lampe gefallen , die mit einem
Knall zersprang. Strauß glaubte in der Aufregung, daß man mst einem
Revolver gegen ihn gefeuert habe . Der Thäter ist vatflohen.

L Köln, 8 . Nov . ( Tel . ) Der Beifall , den gestern Abend Sarah
Bernhard im Alten Stadttheater als „Feodora" erntete , war Anfangs
ganz gering und hielt sich den ganzen Abend in mäßigen Grenzen . Der
Vorstellung wohnte der deutsche Kronprinz und das Lippe - Schanmburg -
ische Prinzenpaar bei.

Vermischtes.
I, . Berlin , 7 . Nov . Die elektrischen Bersnchsschnellfahrtenauf der

Militärbahnstrecke Marienfelde-Zoffen , haben nach dem „B . L . -A .
" das

erfreuliche Resultat ergeben , daß die Möglichkeit der Anwendung von
elektrischen Motoren zum Antriebe von Schnellzügen mit einer Fahr¬
geschwindigkeit von 120 Kilometern pro Stunde außer Zweifel steht und
daß bei dieser Anspannung die gutfunktionierenden Motoren noch keines¬
wegs übermäßig beansprucht seien . Im nächsten Jahre sollen die Ver¬
suchsfahrten mit höheren Geschwindigkeiten fortgesetzt werden, da der
Minister Budde und Kriegsmimster v . Gohler die nothwendigeVerstärk¬
ung des Oberbaues der Bahnen fördern wollen . (B . L .-A. )

hd Berlin , 8 . Nov . ( Tel . ) Auf Antrag des Vertreters des
Fürsten Anton Radziwill wurde gestern Generaldirektor Arnold Noettgen
verhaftet. Der Jnhaftirte war der Bevollmächtigte des Prinzen Radzi¬
will , Sohn des Fürsten, und ihm wird zur Last gelegt, den Prinezn be¬
wuchert und betrogen zu haben .

= Berlin , 7 . Nov . Die Untersuchung gegen den Kaufmann
Lindner wegen Handels mit Wurst ans Pferdefleisch hat , so schreibt dft
„Bcrl . Ztg.

"
, das überraschende Ergebmß zu Tage gefördert , daß er

sich im Besitze eines sogenannten Trichinenscheins befindet, der von
Fleischbeschauern über völlig gesunde Schweine ausgestellt wird . Ferner
haben Ermittelungen gegen den Handelsmann Hinze, der Pferdefleisch
als dänisches und holländisches Rinderausschnittfleischverkaufte, ergeben,
daß Hinze viel Pferdefleisch nach außerhalb , besonders nach Hannover
schickte. Dieses Fleisch befand sich in Tonnen , deren Inhalt als
„Därme " bezeichnet wurde. Thatsächlich haben obenauf auch Därme
gelegen . Zu erwähnen ist noch , daß zur Herstellung der feinen Wurst
das schlechteste Fleisch zur Verwendung gelangte.

I , Breslau , 8. Nov . ( Tel . ) Die Bernntreuungrn beim Schle¬
sischen Bankverein hat der Effektenkaffierer Heinke dadurch begangen,
daß er 230 000 Mark Effekte« den Depots entnahm. Heinke bezog zu¬

letzt 8000 M . Gehalt und genoß das größft Vertrauen im Bankverein ,
bei dem er seit 30 Jahren angestellt war.

hd - Mengefeld ( Wests. ) , 8 . Nov . ( Tel . ) Gestern Nachmittag
wurden drei bei dem Bau einer Privatwafferleitnng beschäftigte Arbeiter
verschüttet. Im Lauft der Nacht wurden zwei als Leichen geborgen.
Nach deni dritten wird noch gesucht.

L - A - Hamburg, 8 . Nov . ( Tel . ) Gegen die Direktoren der Nord¬
deutschen Bersicherungs - und Rrnten - Bank , Senins und Horn , ist ein
Strafverfahren eingeleitet. Die Bank ist in Zahlungsschwierigkeiten ge-
rathen . Es sind Unterschlagungen im Betrage von 140 000 Mk . entdeckt .

L - Kiel, 7 . Nov . Dft hiesige Strafkanuner verurtheilte den
Hafenschutzmann Hempelmann wegen Verleitung zum Meineid z« 1tz4
Jahren Zuchthaus. Der Schutzmann war wegen eines Vergehens gegen
ein junges Mädchen in Untersuchung gezogen worden und hatte sich auf
die angegebene Art den Beweis eines Alibis verschaffen wollen.

L- A - Kopenhagen , 8 . Nov. ( Tel .) Während der letzten Stürme
sind mehrere norwegisch« Schifft mst der ganzen Besatzung in der Nord¬
see untergegangrn.

hd Budapest, 8 . Nov . ( Tel. ) Wegen schwerer Unregelmäßigkeiten
hat Ministerpräsident von Szrll gegen dft gesummte Verwaltung der
Stadt Szabadka die Disziplinar - Unterfnchung cmgeordnet . Zahlreiche
Beamte wurden bereits vom Amte suspeudirt.

Gerichtszeitnng.
A Karlsruhe , 7 . Nov. Sitzung der Strafkammer I . Hinter

geschloffenen Thüren wurde die Auflage gegen den 49 Jahre
alten Maurer Josef Schwall aus Daxlanden und deffen beide Töchter
dft 20 Jahre alte Emilie Schwall und die 18 Fahre alte Karoline Schwall
aus Daxlanden wegen Blutschande verhandelt. Der Angeschuldigte
Schwall erhielt 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrderlust , Emilie
Schwall 6 Monate Gefängniß. abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft,
und Karoline Schwall 3 Monate Gefängniß.

Die Anklage gegen die hier wohnhafte Privatiere Wilhelmine
Mayer , Wittwe, aus Ulm wegen Weinsteuerhinterziehunawurde vertagt .
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Lcrdi sitze Uvefse . Nr . 263 .Mittheilungenaus dem Bereiche des Schulwesens.Versetzungen und Ernennung tu :Mackle, Marie , als Hilfslehrerin nach Freiburg .Mall , Otto , Hauptl . . von Wolpadingen nach Duchtlingen. A. Engen.Maier » August , Realschulkand . , vom Seminar Ettlingen an Baugewerks¬schule Karlsruhe .

Mauz , Atax, Unterlehrer, von Dallau nach Wagenstadt, A .Emmendingen.Martin , Max , Hilfsl . in Ballenberg, als Unter!, nach Unterschefflenz .Matt , Joseph, Hilfsl . in Ulm, als Unter!, nach Heitersheim, A . Staufen .Mattenklott, Margarethe , Unterlehrerin , von Linkenheim nach Karlsruhe .Maurer » Joseph, als Unter! , nach Riedöschingen , A. Donaueschingen.Maurer , Karl , Hauptl . , von Hohenthengcn nach Karlsruhe .Mauer» Wilhelm, als Unterl. nach Karlsruhe .Mrllert , Joseph, Hilfsl . in Ebnet, A. Freiburg , wird Schuld, daselbst .Mehner , Leopold , Schulkand. als Unterl . nach Waltersweier .Meyer, Anton , zuletzt Schuld, in Hattenweiler , wird Hauptl . daselbst .Meyer, Friedrich, Unter!., von Hilsbach nach Grombach, A. Sinsheim .Motich , Rudolf, als Unterl . nach Kollnau, A. Waldkirch .Müller , Amalie, Unterlehrerin in Weinheim, wird Hauptlehrerin daselbst .Müller, Bernhard , als Unterl . nach Niederschopfheim , A . Offenburg.Müller , Emil , Hilfsl . in Dielheim, A . Wiesloch , wird Unterl. daselbst .Müller, Franz , Unterl. in Schillingstadt, als Hilfsl . nach Rastatt .

relearamme der „Bad . Brette".hd Berlin , 8. Nov. Wie Len Leipz . Neuest. Nachr . vonhier gemeldet wird, erschien gestern Nachmittag Dr . Peters in,Reichstage, um den Abgeordneten Bebel persönlich aufzufordern,ihm seinen Gewährsmann in Sachen des Tucker-Briefes zu nennen,Bebel weigerte sich aber. Er gebe ja zu , daß er dupirt wordensei, aber er habe sein Wort gegeben , den Namen nicht zu nennen.Im Uebrigen habe ja Peters einen bestimmten Verdacht geäußertund vor Gericht würde er ja unter Eid aussagen müssen .— Dresden, 8. Nov. Der preußische Eisenbahn-MinisterBudde hat seinen in Dresden angemeldeten Besuch bis nach derbaldigst zu erwartenden Genesung des Staatsministers Nngernoch verschoben.
ücl Wien, 8 . Nov . Die amtliche „Wiener Zeitung " publizirtheute die mit Einwilligung des Kaisers erfolgte Verlobung derErzherzogin Elisabeth mit dem Prinzen Alois von Liechtenstein .lid Wien, 8 . Nov . Ueber die gestrigen Wahl - Tnmulte in Wienwird gemeldet: Gestern Abend wurde die Niederlage des Sozialisten Dr .Adler gegen den Antisemiten, der eine Mehrheit von 39 Stimmen er¬halten , überall bekannt. Hierüber war die Aufregung unter denSozialdemokraten sehr groß, da sie annahmen , daß die geringe Majoritätdurch Wahlfälschungen erreicht worden sei . Schon in den ersten Rach -mittagsstunden kam eS zu Prügeleien , bei denen eine Anzahl PersonenVerwundungen, in einem Falle sogar schwerer Art erlitten . Die Polizeiverhaftete 40 Personen wegen versuchter Schwindelet bei der Wahl undwegen der Straßen - Exzesse. Ein Trupp >Christlich - So zialer überfiel einsozialistisches Agitations -Lokal , wurde aber zurückgeschlagen. Schließ¬lich mußte die berittene Sicherheitswache mit zweimaligem Angriff Vor¬gehen , wobei 40 Lis 50 Arbeiter durch Säbelhiebe verwundet wurden,darunter mehrere schwer.

— Paris , 8 . Nov . Der „Gaulois " will wissen , es sei nach länge-den Verhandlungen über die angeblich geplante Reise des PräsidentenLonvet nach Italien beschlossenworden, daß die Begegnung des Präsiden¬ten mit Knig Viktor Emannel nun doch nicht in Rom, sondern in einerder vier Städte Turin , Mailand , Florenz oder Neapel erfolgen werde .Der König von Italien würde im gegebenen Falle den Besuch des Präsi¬denten Loubet nicht in Paris , sondern in einer Stadt Südfrankrrichs er¬widern. Die römische Kurie hat auf eine diesbezügliche Anfrage derfranzösischen Regierung unzweideuttg erklärt , daß der Papst den Präsi¬denten Loubet nur dann empfangen könne , wenn dieser den Papst zuerstbesuchen und bei seinem Aufenthalt in Rom als Gast des französischenBotschafters im Battkan bleibe« würde.
M Iaris , 8. Nov . Gestern wurde ein Ministerrath ab¬

gehalten hauptsächlich auf Grund des ans Tanger eingegailgenenBerichts , nach dem in Marokko der Aufstand zunimmt und die
Befürchtung besteht, daß der Sultan gestürzt merden soll. Die
Berathung wurde geheim gehalten und keinerlei Nachricht cm die
Presse gegeben . Auch von London kommende Meldungen ver¬
sichern , daß Angesichts des Aufstandes in Marokko die Auf¬
rostung der marokkanischen Krage zu befürchten steht.— Paris , 8. Nov. Der Unterstaatssekretär für Post und Tele¬graphie erklärte die Meldung der Blätter für durchaus unbegründet, daßer die Brieftaubenbesitzerhabe besteuern wollen .bä Uaris , 8. Nov. Der Senator Le Comte hat einen
Gesetzentwurf gegen das Duell eingebracht. Der einzigeArtikel desselben lautet : Derjenige , welcher sich an einem Duell
betheiligt , wird mit Gefängniß von einem Monat bis zueinem Jahr und mit Geldstrafe von 500 bis 1000 Francs bestraft .Wird Jemand bei dem Duell verwundet , erhöht sich die
Gefäugnißstrafe bis auf 2 Jahre und die Geldstrafe bis auf
2000Francs . Bei einem tödtlichen Ausgange des Duells solldie Strafe bis zu 3 Jahren G efängniß und 5000Francs Geld¬
buße erhöht werden. _

Der Kaiser in England .
— London, 8. Nov. Kaiser Wilhelm ist an Bord der „Hohcn-

zollern" gegen 8 Uhr Morgens in Port Victoria angekommen.Der Kaiser stand auf Deck, als das Schiff unter dem Donner der
Geschütze den Medway hinauf fuhr .

— Port Viktoria, 8 . Nov . Um 8 .30 Uhr traf der deutsche Bot¬
schafter Graf Wolf Metternich aus der „Hohenzollern" ein und wurdevom Kaiser empfangen. Später fand der Empfang des Ehren¬dienstes statt .

— Port Viktoria, 8 . Nov . Die Schlachtschiffe auf der Rhede vonSheerneß haben über Topp geflaggt. Als die „Hohenzollern" langsamund majestätisch mit der Eskorte von Torpedobooten von Garrison Pointherankam, nahmen die Mannschaften auf Deck Aufstellung. Ein ofst-
jUfflat Empfang fand nicht statt , daher hatte auch Port Viktoria keine

Ehrenwache aufgestellt. Außer den Offizieren befanden sich nur wenige
Menschen an der Mole, an der die „Hohenzollern" um 8 Uhr anlegte.— Port Viktoria, 8 . Nov . Um 10 Uhr Vormittags begab sich der
Kaiser von der „Hohenzollern " zu dem bereit stehenden Sonderznge, der
alsbald nach Shorncliffe abfuhr. Als der Kaiser die „Hohenzollern"
verließ, nahm die Besatzung der „Hohenzollern" Paradeaufftellung und
die Schiffe feuerten Salut .

— London, 8 . Nov . Der Kaiser traf bei starkem Regen11 .35 Uhr in Shorncliffe ein und begab sich mit dem FeldmarschallRoberts zu Pferde nach dem Lager von Shorncliffe .
— London, 8 . Nov . Der Prinz von Wales, Ministerpräsi¬dent Lord Balfour , Minister Chamberlain und Gemahlin , Brod-

rick und der englische Botschafter in Berlin , Sir Lascelles, sowie
Lady Roberts haben sich heute Nachmittag nach Sandringham
begeben , wo König Eduard jetzt sein Hoflager aufgeschlagen hat.

fig . London , 8 . Nov . (Tel .) Ein Thcil der englischen Presse setzt
bei der Begrüßung Kaiser Wilhelms ihren Feldzug gegen Deutschland
faxt. „Daily Matt" jach, es sei lächerlich, zu behaupten, wie dies die

deutsche Presse thue. daß die Reise Kaiser Wilhelms keinen anderen Zweckhabe , als dem Jagdvergnügen obzuliegen. Der Kaiser sei nicht derMann , der auf diese Weise seine Zeit vergeude, aber er würde es nichtungern sehen, wenn zwischen England «nd Rußland ein Konflikt aus¬bräche, wenn nur seine guten Beziehungen zu Rußland fortdauerten .„Taily Telegraph" sagt dagegen , es sei kein Grund vorhanden, daßDeutschland »nd England nicht wieder in ebenso freundschaftliche Be¬ziehungen zu einander treten , wie dies früher der Fall gewesen sei. Wenndiese beiden Nattonrn sich nicht verständigen könnten, welches seien denndie Nationen , die hierzu in der Lage wären . Der Augenblick sei ge¬kommen, daß die beiden Völker die Freundschaft ihrer Herrscher zu derihrige» machen .
L .A . London, 8. Nov. Während viele namhafte englischeBlätter auch ihre Begrüßungsartikcl für Kaiser Wilhelm mit Au-griffen auf Deutschland durchsetzen, begrüßen die „Times " KaiserWilhelm, „mit sympathischem Interesse " und heben einstimnngin geradezu enthusiastischer Sprache die hohe Achtung und diewahre persönliche Zuneigung hervor, die das gesammte englischeVolk zu dem hohen Verwandten seines Königshauses empfindet.Daß der Kaiser nur in dieser rein verwandtschaftlichen Eigenschaftkommt , wird als selbstverständlich betont. Nichts desto wenigerhaben sie die Hoffnung ausgesprochen , daß der Besuch nur Gutesim Interesse der freundschaftlichen Beziehungen zwischen Deutsch¬land und England zur Folge haben wird . „Spectator " und„Daily Mail " setzen das Gerücht in Umlauf , Kaiser Wilhelmwünsche bei seinem Besuch Konzessionen bezüglich der Endstationder Bagdadbahn zu verlangen , was England mst Rußland inKonflikt bringen würde.

= Paris , 8 . Nov. Das „Journal des Dcbats " erörterteingehend die Reise des deutschen Kaisers nach England . DasBlatt weist hierbei auf mehrere in letzter Zeit in englischen Zeit¬schriften veröffentlichte deutschfeindliche Artikel hin und meint,dies fei ein Anzeichen dafür , daß eine deutsch-englische Annäher¬ung sehr schwierig wäre . Gleichwohl würden die anderen Mächteeine große Unvorsichtigkeit begehen , wenn sie eine solche Annäher¬ung für vollständig unmöglich hielten und sich bei ihrer Politikgegenüber Deutschland und England von der Annahme bestimmenließen, daß diese beiden Nationen für immer von einander getrenntseien.

Zur Lage in Spanien.
---- Madrid , 7 . Nov . In der Kammer hat Herr Silvela , der Füh¬rer der Konservativen, das Kabinett Sagasta heftig angegriffen, welchesdas Vertrauen des Landes und der Kammer verloren, keine seiner Auf¬gaben gelöst und eine unheilvolle Finanzpolitik getrieben habe , wie dasDefizit von 30 Millionen im Budget beweise . Sagasta wies die AngriffeSilvelas zurück und erklärte, er halte es im Interesse der Monarchie fürverderblich , wenn die konservative Partei ans Ruder käme . Der Minister¬präsident bezeichnet ferner das Defizit als unerheblich und sagte, seinKabinet werde ehrenvoll, wie es gelebt, auch zu Grunde gehen .

hd Madrid , 8 . Nov. Sämmtliche Blätter äußern sich dahin,daß nach der gestrigen Kammerfitznng und nachdem Weyler seineAbsicht, zu demissionirenkundgegeben habe, eine Krisis unvermeid¬
lich sei.

— Barzelona , 8. Nov. Die Polizei entdeckte ein kärlistischesKomplott, das keinen anderen Zweck hatte , als die Kurse an der
Börse zu beeinfluffen und daraufhin einen Börsenkoup auszn-
führen. Mehrere bedeutende Karlisten wurden' verhaftet.

Die Vorgänge in China.= ^ etersönrg , 8 . Nov. Wie der „Invalide " meldet , wurdedie südwestlich von Carbi » gelegene Stadt Uodune am Anfang ,des vorigen Monats von einer etwa 700 Mann starke» chinefl .schen Mäuverkande angegriffen »nd ohne Widerstand genommen.Der Gouverneur wurde gefangen genommen und viele Häuserwurden in Brand gesteckt. Der Kommandant der 2 sibirischenKorps sandte eine Truppenabtheilung mit 2 Geschützennach Bodtme. -
--- Iom . 8 . Nov. Das Kriegsschiff „Elba " geht nachChina ab zur Errichtung einer italienischen Marinc -st a t i o ii.

Auszug anS de» Ttanverbüchcrn NarlSruyr.
Todesfälle :8 . Nov . Sofie , alt 1 I . 3 Mt . 25 T ., V. Frz . Hartmann , Lokomotiv¬heizer .

6 . „ Wilhelm Brehm, Privatier , ein Ehemann, alt 62 I .6. h Josef Kohlbecker, Feuerschmied , ein Ehemann , alt 57 I .
Auswärtige Todesfälle .Malsch bei Ettlingen. Amalie Schillinger geb . Beck, 71 I . a.Neustadt . Adelhaid Zisterer geb . Heitzmann, 76 I . a.Uutersimouswald. Franz Paul Baumer , Altbürgermeister , 81 I . a.

Biicherscha».— Durch das Entgegenkommen der Verlagsbuchhandlung F . A.Brockhaus , Leipzig , sind wir in der Lage, heute einen Abschnitt aus demhochinteressanten Werke von Oberst Schiel „23 Jahre Sturm und Son¬nenschein in Südafrika " im Unterhaltungsblatt zu bieten. Das elegant ge¬bundene, reich mit interessantenAbbildungen ansgestatteteWerk macht demVerfasser und der Verlagsbuchhandlung alle Ehre . Oberst Schiel, ein ge-borener Frankfurter , ist ein Deutscher von echtem Schrot und Korn. Esist ihm während seines langen Aufenthaltes unter den Zulus und inTransvaal beschieden gewesen , eine Fülle von Abenteuern zu erleben.Als Beamter von Transvaal in jungen Jahren mitten hineingestellt indas Leben der kriegerischen Zulus , ist es ihm jederzeit gelungen, seinerAufgabe gerecht zu werden, hier durch vermittelndes Auftreten, dort durchdie Energie seines Wesens, die ihn in allen Lebenslagen ausgezeichnethat, nicht zuletzt in dem mörderischen Kriege der Buren gegen England.Er hatte so sehr verstanden, die Eingeborenen zu behandeln, daß ihn derletzte Zulukönig zu seinem Sekretär und Berather ernannte , und daßihn ein großer Stamm zu seinem Oberhaupte wählte . Seinen Bemühun¬gen wäre es fast geglückt, daß das Deutsche Reich das fruchtbare Zulu¬land für sich gewann. In einer Privataudienz bei unserem unvergeß¬lichen Fürsten Bismarck gewann er die Zustimmung des Eisernen Kanz¬lers . In der Schule der deutschen Armee gebildet, wurden ihm hoheAufgaben in der Reorganisation der transvaalischen Armee gestellt , einerArmee, in welcher offenbar vieles nicht so war , wie es sein sollte . OberstSchiel nimmt bei seinen Schilderungen kein Blatt vor den Mund , undseine Darstellung wird manche in Deutschland landläufige Anschauungüber den Haufen iverfen . Wahrheit und Gerechtigkeit sind die Leitsternedes Verfassers bei der Niederschrift des Manuftriptes ; Gerechtigkeit nachbeiden Seiten , denn ihm färbt keine Parteipolitik die Gläser . Es ist ihmin den Händen der Engländer trotz seines militärischen Ranges oftmalssehr übel ergangen, dessen ungeachtet lobt er bei dem Gegner das . wasanzuerkennen ist. Wir sind überzeugt, daß unsere Leser das fast 600Seiten umfassende , reich illustrirte und dabei ungemein billige Werk (ge¬bunden 10 Mk . ) mit derselben Spannung lesen werden, wie einstensCooper 's unsterblichen Lederstrumpf oder, um ein Beispiel aus der neue¬
sten Zeit zu wählen, Nansen' s klassisches Werk „ In Nacht und Eis " .

kommen vom IO . bim 20 . d . ML

HMMgeM - Oglikoils ,
Mislk -Kmiküils ,

eigenes Fabrikat, Packetchcn 10 Pfg.
empfiehlt

Emil Röderer ’ s
Konditorei u. gafe ,

Ecke Zkihnnger u . Waldhornstr .
Telefon 1585.

Bereinsgegenmarken werde »
abgegeben. 13868

Rafienhunde.
1 . EineKoli -Rüde , 1 Jahr alt , gold¬

gelb mit weißen Abzeichen, Preis 25M.,2. eine Spitzer-Rüde, 11 . alt , schwarz,25 M ., 3. eine Zwergpudel-Rüde, l
I . alt, weiß, zimmerrein , wachsam,dressirt,40M. ,4 . einePinscher -Hündiu,
schwarz mitbraun , 2 I . alt, gute Zucht¬
hündin, 15 M . , 5. eine Rattlerhündin
(Pfeffer u . Salz ), 1 I . alt , Ausstcll -
ungsthicr, 50M„ mehrere Rattenfänger
zu billigem Preis sendet nach Aus¬
wärts zur Ansicht die Hundehandlungllmil Rnpp , Kapellenstr. 42. 821006

MmifdiMiinflrienfittger,
hochfeine Klingel n . Hohlrollcr. sowie
Zuchtweibchcn in der Züchterci
Grebr » Ottenberger ,

Uhlandstraße 19, 3 . Stock.
Versandt nach Auswärts . 821055
Tücht. Mech., ev .,28J ., mit heiterein

Gemüth und festem Charakter, vor!
2000 Mk. baar , sucht niit häuslich ge¬
sinntem Mädchen in Verb, zu treten,
zwecks Heirath. Bayerin bev.

Offerten unter 6 » H« hauptpost -
lagernd Karlsruhe. 820998.2 .1

Leopold Kölsch

Weiss&KöMDetaill
211 Kaiserstr . 211.

13754

Spezialität der Firma
seit 58 Jahren .

*
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187 10
15 . .80

10.10

: »rankfnrta. M.
nu 4 Uhr Nachui.)

IrebU 21 . 20
DiSconto
StaatlbaSn
Bembarbeii

Tendenz: still.
» rankfurt t . M.

(AnfangSknrse).
0 «fl . Cred . -A . 211 .60
Oett. GtaatSb ^ A . 150 .00
Lombarde» 10 .10
ze/,Port . Tt .»Alil- 31,60
»gypter
Ungar«
Site . Coin.-A .
Lottbardbad ».Sl .
8*/, Mellt, nlt .
Banane Ottom
Türtenloos«
Italien«

Lende», : still.
fvAUfftivt a. W.

tSchlubkurse .)
rSechlelAmsterd. 168.62

, London
, Paris
. Wie»

Ve « iel Italien
PrivaldiSconto
Napoleons
4V» DeutscheNeichS-

Slulelhe ( B ‘/s> 102 .-
8*/, do.

,8V. Pr . Eons. 102 ~
,8«/» Italiener 103 26
s' /. Oest. Golde. 103 .—
4 ' . Oest.SIlberl - 130
1860er Loose 152 .70
4% Portng . 50 40
Shtfflfdie Staats . ? 6.70
Serben 74. 70
4V« Spa ». Sxt. 87 .20
1 »/« Ungar . Goldr. 101. 80
Ungar, ttronenr. 98 40
verliner H -G.
Lärmst . Bt

.Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
» h«i„ . Credlt-Bk. 140 —

Htzp . -Bk. 180 .

101 85
187 30
170 50
28,70

118 .10

m20

204 42
81 .35
85 .45
81 .35

38/is0,o
16.28

LSnderbank 98 .80
Wiener B .-B. 1 >4.-
Ottomanbank 118,10
Jura Simpl . 100 .15
MIttelnieer 85 .80
Harpener 166 .—
5°/0 Argentinier 35 .90
5°/« So » th . Pref . 109 .20
5°/,Bnlg .Tab Anl . 92 -
3V*% Bad. 1902 100 .70
4% Bad . 105.60
4 irbg . 3 '/» ' »Bad.

8t .»Odl .i . G. 100—
dto . i . M 1 -W40

3 '/, °/» 1892/ !' ! 100 .50
3 V2% I960 100 .40
S' /. Bad .St O. M.
4°/o Griechen 44 40
Titrkenloose 124 .4
D. Türken 28.30
5»/, Argentinier 87 8
SV. Chinesen 100 50
5V. Mexikaner 100 0
SV« . Hl 68 40 . 70

! 8V* m 25.70
1Pfillz. Hyp .-Bk . 180 .40
Elbthal —.—

i Merldionalb. 130 .15
Bad . Zuckers. 71 .—
Nordd . Lloyd 100 70
Packetfadrt . 160 .70
Maschin. Grltzner 169 .—
KarlSr. Maschi». 205 .—
4 °/„ Russen 99.60
A . Elektr . - Gesell. 167 .—
Schlickert 81 .—
Oberrh. Bank 106,—

»iachbSrse
( i 'U Uhr Nach,».)

Berliner Bank 87.- -
Credit 211 .20
DiSconto 187 .2 1
Slaatsbah » 150 .8 1
Lombarden 19.10

155 6
157 .70
210 .60
142 .5
114 .20

Tendenz : still.
Berlin ( Anfaiigsknriei .
Credtt-Mie» 211 .6"
DiSconto - Co»»». >87 50
Deutsche Bank 215 8 i
Bert. HandelSg . 155 .60
Bochmn.Gnststabl -
Lanrabittte 198 —
Harpener 165.80

Abgeschwächt. Stimmung zuversichtlich. Elektrische Werthe ungleich
mäßig . Banken matt.

Dortmunder —.—
Tendenz : still.

Berlin lSchlutzkurie.'
4°/o Bad. 155 40
3 ' /.»/» Reich- aul. 101 .90
3V, . 9180
3 >/,V» Pr . Conl. 101 .90
Kredit 211 .—
DiSconto 187 .—
Dresdener 142 50
Nat .-Bk. f. Dtschl 116.
Staatrbah » 1 .90
Lochnmer . 165 .40
Gelsenk.Bergwerk 171.5 )
Laurahittte 197 .90
Harpener 165.60
Hibernia 170.40
Dortmund
A . E ..G. 167 .—
Schnckert 80.75
Dynamit Trust 165 .70
B.Köl» .Rottwetl. 204 2S
D .BtetaIIpatr.»Fk . l90 .50
Kanada-Paetste 138 .
PrwatdiSeonto 3 '^
4 °/„ Russen —.•

Wien sBorbörse.)
Creditaktien 669.75
StaatSbabn 700 50
Lombarden 73. —
Marknote » 117.03
Ungar . Goldr. J2 - .40

Stv 97.60
Oest. Papterrrnt « 101 . 10

„ Kro »e»re»te 100.2 ),
Länderbank 889. —
Goldagio 127M

Tendenz : fest .
Pari ».

9V» Rente 99.80
Spanier 86 30
Türken 38 .27
Italiener l ! 3 .10
BanqiieOttoman 595 . --
Silo Tiuto 10 55

Land »«.
Debeer »
Chartered
Goldfield ,
Randnitne»
Eastrand
Atchiso» Top
LouiSV. Rasbu .

22-/«
3 '/.
8 -/,

11 ',-
8 S/S

los ' -
13774

-'Berichtet von der Fiaanclal S Commercial Bank , Ltd. , London E . C.
(Aktion -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a]

Telegramm - Adresse : ü .miralat Xiondon .
, Consols 93 .37 , Canadian Pacific 137 .00, Atchison Ordinary 89 .50,
Onion Ordinary 106 .87 , Rio Tinto 41.75 , Barnato Consols 3 47 , Char¬

itered 8 .21 , East Rand Props . 8 .62 , East Rand Mining Estates 5 .50,
Geduld 7.62 , Goldenhais Estates 6 .56 , General Mining & Finance 3 .31 ,

' Goldfields 8 .50 , Goerz & Co . 3.18 , Johannesburg Investment 8.34,‘Matabele Sbeba 0.44 , Modderfontein 10.25 , New Goch 4.00, Rand -
f©ntem3,18 , Rand Mine« 11 .50 , VanRyn 3 .56 , De Beers 22,75 , Jagers ;

fontein 26 .75 , Associated 1 .69 , Associated Northern Blocks 3 .44 ,
Atlas 1.00 , Cosmopolitan Props . 18/9 , Great Boulder Props . 18/6 , Great
Boulder Perseverance 9 . 18 , Great Fingall6 .75 , Great Fingall Southern
Blocks0 .31 , Hannan ’s Brownhill 2.31 , Horseshoes 8 .60 , lvanhoes 7 .25 ,
Lake Views 2 .44 . Stetig .
AuskunftsertheilungUber all « an der Londener Börse gehandelten Werthe.

Handel und Verkehr .
$ Turlach , 8 . Nov . Der heutige Schweinemarkt war be¬

fahren mit 149 Läuferschweinen und 313 Ferkelschweinen : verkauft wur¬
den 149 Ferkelschweine und 313 Ferkelschweine . Preis per Paar Läu¬
ferschweine 40— 80 ; Ferkelschweine 16—24 Mi . Durch die Zufuhr
guter Maare wurde eine rege Kauflust hervorgerufen und demzufolge
der Markt auch rasch geräumt.

* Mannheimer Tabakbericht . Das Beispiel der Enthaltsamkeit im
Einkauf, das der Handel in der Uckermark gibt, der nur in beurtheilungs -
fähigem Zustande die neuen Haupttabake kaufen will, scheint auch in der
Pfalz Beherzigung zu finden. Wenigstens ist in den letzten Tagen nicht
viel in neuen Tabaken beim Produzenten gekauft worden. Außer in
Württemberg und am Neckar, wo verschiedene kleine Orte ihre kaum
nennenswerthen Ernteevgebuiffe von 10 , 20. 30 Zentner verkauft haben,
und zwar waren das Flächensteuertabake , die 36—-38 M . erzielten, ist
nicht viel gehandelt worden. Im Elsaß allenfalls Weiersheim, das im
Durchschnitt 22ch^> ^R . löste . In alten Tabaken ist Alles unver¬
ändert . ( Südd . Tabakztg. )

de- Rlzet ««.
Wanan , 8 . Nov. Morgens 6 Uhr 3,32 m , gef. 0,3 m.
Aeßl, 8. Nov. Morgens 6 Uhr 1,97 Beh .
Makdeynt, 7 . Okt. Morgens 7 Uhr 2.02 fällt.

Wittrru » g»beobnchl »» gen der Meteorolog . Ätalion Aarlsrnsie .

November
Barom. Thkrm.

fn 0.
Htfol.

Keucht . Aeuchttqkett
in Pro, . «Mud Himmel

7. Nachts 911 . 748 6 58 58 93 Still heiter
8. Mrgs. 7 11. 752.4 7.0 7.0 91 SSW bedeckt
8 . Mitt. 2 11. 751 .5 6 .2 6 .2 55 SW heiter

Höchste Trniveratnr am 7. Nov . 9 .4 ; niedrigste in der daranf-
folgenden Nacht 4 .0.

Mitternng am Äreitag de» 7 . Dovember 1902 :
Hamburg, Swineinünde , Nenfahrwasfer (Danzig) und Chemnitz

heiter ; Breslau ziemlich heiter ; Münster Nachts Regen ; Metz Nach¬
mittag Regen ; München meist trüb.
Wetternachrichteu au« dem Süden vom 8. November , 7 Uhr Vorm .

Triest bedeckt 15 ". Nizza wolkenlos 9 °, Florenz Regen 11 »,
Rom Regen 14 ».

Gegen Schnupfen ist der
Schnupfenäther,Forman " anzuwenden,
der ärztlicherseits mehrfach als „ ge - '

radezu ideales Schnupfen¬
mittel "

bezeichnet wird . Bei leichtem
Schnupfen Forman - Watte (Dose 30
Pfg ) , bei starkem Schnupfen Forman -
Pastillen (50 Pfg . ) zum Jnhaliren
mittels Riechgläschens . Wirkung
frappant ! In allen Apotheken.
Man frage seinen Arzt. 5839»

~ Ir - » !

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorot . und Hndrogr .
Die Vntheilung des Luftdruckes ist im Wesentlichen die gleiche

wie am Vortag, indem diese von einem Osteuropa bedeckenden
Maximum aus bis zu einer vor der irischen Küste gelegenen De¬
pression abnimmt . Das Wetter war am Morgen in Deutschland
meist trüb, vielfach regnerisch und überall , mit Ausnahme der Ostsee-
fiifte , wesentlich wärmer als am Vortag ; bei uns hat es unter Tag
aufgeklart . Voraussichtliche Witterung vorerst noch wenig bewölkt,
daun trüb mit Regenfällen , mild.

ver Dienst im freien
wird bei Reaenwetter im höchsten Grade verleidet und
hat oft Gefahren für die Gesundheit im Ge olg». Offi¬
ziere , Beamte , Radfahrer re. sollten sich daher
ihre Kleidungsstücke durch das „ Wasserperle " - Ver¬
fahren «der Jmprägnir - Anstalt Louis Hirsch, Gera,
R . j. L .) porös -wasserdicht imprägniren lasse » .

Kleidungsstücke, welche nach diesem Verfahren im-
prägnirt sind , bleiben immer porös - wasserdicht. Nähere
Auskun ' t ertheilt die Annahmestelle für fertige Kleid¬
ungsstücke re . : 1571a

R«d . Hugo Dietrich, Kaiserstr . 177»
in Karlsruhe (Baden ) .

kn gros. Julius Strauß, KarlskuZk. En detail.
Abteilung : Modewaaren,

Kaiserstraße 148 , nächst dem Marktplatz . — Telefon 372.
Größtes Spezialgeschäft tu Besatzartikeln, aller Arten Belatzstoffen
Paffementerie » , Spitze» , Knöpfe», Weistwaare», Handsrb' ^ en , Cravatten
Fächer» . Ständiger Eingang von Neuheiten. 1817

Julius Abtheilung : Weisswaaren
vormals Heinrioh Cramsr Nachf . 10310

Karlsruhe , Kaieerstrasse 189 . — Telefon 1035 . ■
vedeutender Spezialgeschäft für Leinen-, WKaehe- n. Ausstenerartiknl »
Anfertigung nach Maass. Große Auswahl in vlousen , Unterröcken,

Irieotagen, Cravatten zu sehrbilligen Preisen. — Stet» Neuheiten .

Wetterbericht von HundSeck (Badener Höhe).
Samstag den 8. November, Nachm. 3 Uhr.

Wetter: Sonnenschein , sehr schönes Wetter ; Barometer steht
gut ; Thermometer ' 6 0 Wärme ; Aussicht für morgen: gut.

) — ( Pon der Schweizerischen Unfallversicherungs - Aktiengesellschaft
in Winterthur wurden im Monat Oktober 7143 Unfälle regulirt , näm¬
lich : A - Aus der Einzelversicherung : 4 Todesfälle, 11 Jnvaliditätsfällc
1221 Fälle vorübergehender Erwerbsunfähigkeit; B - Aus der Kollektiv »
und Haftpflichtversicherung : 18 Todesfälle, 96 Invaliditätssälle , 5681
Fälle vorübergehender Erweribsunfähigkeit , 112 Sachbeschädigungen.

Lin Jortscbrift auf dem gebiete der Lahnpflege.
i eit Jahren werden wir von unseren Freunden unabläffig

ausgefordert, zur Vervollständigung der Odol -'Zahn -
pflege noch ein mechanisches Zahnputzmittel zu schaffen . Wir
haben uns lange dagegm gesträubt, weil die moderne Za 'hn-
hygiene auf Zahnpasten und Pulver als Zahnreinigungs¬
mittel nur geringen Wert legt . Immerhin schien eine Klär¬
ung der Frage , welches mechanische Zahnreinigungsmittel zu
empfehlen ist, wünschenswert. Zahnseifen und Zahnpasten
find wegen ihrer alkalischen Beschaffenheit (jede selbst die
wildeste Seife enthält Alkali) schädlich für die Mundschleim¬
haut und können deshalb für eine rationelle Zahnpflege nicht
in Frage kommen . Andererseits sind zahlreiche Zahnpulver
des Marktes von einer derart erbärmlichen Beschaffenheit ,
daß bei Anwendung derartiger Produkte allergrößte Vorsicht'
geboten ist.

Bei regelrechter Zahnpflege mittels Odol und Zahn¬
bürste ist der Gebrauch eines mechanischen Zahnputzmittels
nicht gerade unbedingt erforderlich, dagegen erscheint die zeit-
»osise Anwendung (etwa jeden dritten Dag) eines guten,
tadellosen Zahnpulvers zur Beseitigung des unsauberen Be¬
lages 'der Zähne wohl empfchlenswert.

Exakte wissenschaftliche
Untersuchungen der Stoffe , die
heutzutage als Zahnpulver
verkauft werden, haben das
überraschende Resultat er¬
sehen, daß kein einziges der
verbreiteten Handels -Zahn¬
pulver (es sind ca . 60 Marken
untersucht worden) den Anfor¬
derungen entspricht , die an ein
tadelloses >Zahnpulver gestellt
werden müssen . Einige Fabri¬
kanten ŝetzen ihren Zahnpul¬
vern sogar chlorsaures Kali ,
Borax , Säuren und der-
gieichen zu . Solche Zahnpulver
sind direkt schädlich für die
ZahnsuVstanz sowie für das
Zahnfleisch und daher unbe¬
dingt zu verwerfen. Andere
Präparate enthalten als
ArunÄstoff gemahlene Kreide,

\

die aus mehr oder weniger
feinen, scharfkantigM, glas-
harterr Krystallen besteht.
Diese ritzen beim
Putzen den Zahn¬
schmelz und können da- >
durch großen Schaden an-
richten . Geradezu als Un¬
fug muß man es aber be¬
zeichnen, wenn. Wie dies
vielfach geschieht, den Zahn¬
pulvern Austernschalen , Holzkohle , Brmsstein und dergleichen
Stoffe zugesetzt werden. Solche grobwirkende Mittel benutzt
man wohl mit Vorteil zum Scheuern von Holzdielen und zum
Putzen von Metallgegenständen, aber nicht für das kostbare
Email der Zähne . Da fft es dann kein Wunder , daß zahl¬
reiche Menschen trotz sorgsamster Pflege und gewissenhaftester
Behandlung durch dm Zahnarzt doch schadhafte Zähne be¬
kommen .

Dieser Stand der Dinge und die aus den Zuschriften
des Publikums sich ergebende Lhatsache, daß wirklich ein Be¬
dürfnis für ein Mtes Zahnputzmittel vorliegt , hat uns zu dem

Entschlüsse geführt, ein hygienisch einwand¬
freies 'Zahnpulver zur Vervollständigung
der Odol-Zahnpflege herzustellen.

Die Aufgabe war weniger einfach , als
wir anfänglich annahmen . Erft nach mehr-
jährigen Versuchen ist es uns gelungen, mit

'li§ unserem Qdol -Zahnpulver ein Präparat
herzustellen , das wir getrost als ein
Ideal -Präparat bezeichnen können.
Es fft das beste 'derzeitige Zahnpulver ^ wie
jeder Zahnarzt und Fachmann, der sich die
Mühe nimmt, das Odol -Zahnpulver mikro¬
skopisch und chemisch zu untersuchen, zu¬
geben wird.

Um den Lesern einen kleinen Begriff von der Beschaffen¬
heit -der im Handel befindlichen Zahnpulver zu geben, drucken
wir oben das mikroskopischeBild eines der besten und teuersten
'Zahnpulver ab. Die Weite Abbildung zeigt unser Odol -
Zahnpulver , beide Bilder in 500facher Vergrößerung . Der
-Unterschied fft klar.

Auch die Schachteln . Büchsen rc., in deyen die Zähn -
Pulver des Marktes in der Regel verpackt werden, find im

iß

AP

höchsten Grade unvollkom¬
men und entsprechen nicht
den bescheidensten Ansorder-
ungen , die man an derar¬
tige , für den täglichen Ge¬
bmuch bestimmte Behälter
zu stellen berechtigt fft.
Durch schlechte , undichte
Berpackungsweise verduftet
das Parfüm der Pulver
nach kurzer Zeit, und das
wiederholte Eintauchen der odoi -Zahnpuiver .
angefeuchtetenBürste ist höchst unappetitlich.

Unsere Patent - Doppeldose gestattet eine Abgabe des Qdol -
Zahnpulvers , ohne daß die Bürste mit der Puloermenge di¬
rekt in Berührung kommt . Der Behälter öffnet sich gerade
in dem Moment , wo das Pulver abgegeben wird und schließt
sich darauf sofort wieder automatisch . Beim Ausdrücken auf
ein besonderes Tellerchen (Odol-Zahnpulver -Schaufel) enb
leert die Büchse immer nur soviel Pulver , als zum einmaligen
Gebrauche gerade nöthig ist. Die Aufnahme 'des Odol- Zahn -
Pulvers durch die Zahnbürste findet also außerhalb der Dose
statt . Aus diese Weise bleibt das Odol-Zahnpulver stets
frisch und kann 'bis zum letzten Körnchen ausgenutzt werden.

Wir glauben, mit dieser Patent -Pulverdose eine reizende
und sehr Meckentsprechende Neuheit für den Toilette -Tisch ge¬
schaffen zu haben .

Wer konsequent täglich — mor¬
gens, mittags und abends —
Odol-Mundwasfer vorschriftsmäßig
gebraucht und daneben zeitweise
die Zähne , mit Odol-Zahnpulver bür¬
stet, übt die v o l I e n d e t st e Zahn¬
pflege -aus , die nach dem heutigen
Stande der Wissenschaft denkbar ist.

Das Odol-Zahnpulver wird in
zwei Geschmacksarten geliefert : Rose
(voll, edel) und Pfefferminz (streng,
kräftig) .

Preis einer Orrginaldose Mk. 1,
Patentdoppeldose mit selbstthätiger
Pulverabgabe und Nickelschaufel
Mk. 1 .50 in jeder Odolverkaufsstelle .
(Der Inhalt einer Dop peldose reicht
bei täglichem -Gebrauch ca. 4 Monate.)

Dresdener Chemisches Laboratorium
Lingner.

s/yv **
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Carl Zcköpf
Marktplatz.

Sonntag 9. ds , bis Abends geöffnet.

Fortsetzung1 des grossen Ausverkaufs
wegen Auflösung der Firma Schöpf & Bopp. w*

Zeit Tesla« der Kerbstmesse
weitere pretsberabsetznng

a/u .f alle ^ .rtilzel

lilitürifiic IkmniWge» her AM KnrlSrnhk,
ckWetzliih Mmtmck und freimiKige

FW f JHt rf

>
Am Mittwoch den 12. ds. MtS. wird S . ft . H. der Erb¬großherzog seinen Einzug in hiesiger Stadt halten, wobei Seitens derStadtgemeinde ein festlicher Empfang in Aussicht genommen ist . Die Mit¬glieder obiger Vereine werden ersucht, sich an der Spalierbildung rechtzahlreich betheiligen zu wollen. Versammlungsort und Zeit der Aufstellungwerden noch bekannt gegeben werden . 13861

_ _ _
Die Vorstände .

_

mcisfcrschafts ■ MMpiel
I . Classe

Ks Verbandes süddeutscher FnßbaK -Bereine
Der Karlsruher „Iußöall -Merein" , >. MinnsW,spielt Sonntag den 9. November 1902, auf dem großen Exer¬

zierplatz (Südwestecke) gegen den
Karlsruher Außöass - Klub „ Uhönir " , I . Mrmschum die Meisterschaft für Snddeutschland . 821022

----- ---------- -- Begiu « 3 Uhr . -- - -- --- ------~ '
zur „Slhöilen Wsllht"

Kaiser-Allee 69.
Sonntag Avend '/,8 Uhv :

Grosses Konzert
Für gnte Küche, reine Weine, feines Bier mit guter Be¬

dienung ist bestens gesorgt. Es empfiehlt sich 13835
Emil Kamm .

Cindener • «
• • Sammete

für Kleiner u. Bloufen
aus der Mech . Weberei
Linden b. Hannover zu
besonders billigen Preisen.
Muster umgehend u. franco .

Seidenbaus Koopmann,
12.1 Hannover . 6191a

Stenographie * Kursus
13829

Beginn am

System Gabelsberger ll . November Cr .
F* Herren und Damen werden zor Betheiligung höflichst eingeladen. - WU 2.1

Blaaeistrasse
4.Handelsschule F. Rothermel, Karlsruhe,

N DmlM

Südstadt ! Südstadt !
Kaiser Barbarossa , Ä 'Ä

Sonntag de« 9. Rov .» Bormittag« von 11—1 UhrGvotzcr Fvtthschoppen-rconzevt
der allbel iebtcn Tiroler - und Schuhplattler-Truppemmm Toni Cliristl . mmm

Bon 7—11 Uhr Abend« 13877Instrumental - Konzert «- Eintritt frei. -
Es ladet ergebenst ein August Stehmer ,

Zum Ausschank kommt hochfeiner Stoff Schrempp' fche« Bier .

ßiesigeUlirtbe !
Geld, selbst hohe Beträge , erhalten solvente !

j Wirthe von einer bad . Weingroßhandlung. Offerten
! unt. Nr . 13867 an die Erped . der „Bad. Preffe " .

OlrmfcUrostdMpbr wbeMk
Antwerpen & New York

Antwerpen & Philadelphia
Tmiftithi PaasAfler ItorlektuiiftB

Red Star Uno in Antwerpen,
Paul Distelborst , ii Firma

Distelhorst & Graebener,
Berrenstr . 17 (Ecke Kaiserstr .)

ln Karlsruhe . 545a

Zn verkaufen
em Diplomatenschreibtisch, ein Tru¬
meaux mit großem Spiegel, ein GaS-
lustre , ein zweithüriger Chiffonnier ,
Spiegel und Anrichte ; Alles fast neu.
Anzusehen von 2—4 Uhr. 820992

» elmholtzstraße 7, III .

Nr Dekorationsmaler!
Ertheile Unterricht im praktischenMalen direckt an Decke» u. Wänden.Sehr geeignet für jüngere Leute.

Emil Engert , JeksritisnSmltt,
Hnmboldtstr . 20. 821059

Ausftopfen
von Bügeln und Sängethiere«
wird naturgetreu und billig aus-
geführt .
« lumenftratze 19, 4 . St .,früher Waldstraße 27.

Gesang-Unterricht.
Conservatorisch geb. Dame, Schü¬lerin v. Herrn Kammersänger Hauser ,

erth. gründl. Gesanguntcrrichtzu maß.
Preis, auch auswärts .

Offerten unter Nr. 821045 an die
Expcd. der » Bad. Presse ".

Akademisch gebildeter Russeertheilt
russischen Unterricht.

Gefl. Offerten unter Nr. 820797
an die Exped. der „Bad. Presse ".
/ Line Kran empfiehlt sich im An-"

fertigen von Herren- u . Frauen -
Hemden in u. außer dem Hause, auch
wird Flickarbeit angenommen . 821054
Näh. Angartenftr . 44 im Laden .

Besseres Mädchen mittl. Alters ,
kath., sucht gegen Mithilfe im Haus¬
halt in kl., ruh . Familie freie Sta¬
tion. .Offerten abzua. im „ Mädchcn -
fchutz

", Erbprinzenstraße27. 821058

M 1 eld auf Schnldsch., Hypoth .,
Lebensvers., Wechselrc., discrel

WW u. schnell , j. Höhe. 6192a.5.1Lfllblffel, Berlin W. 64.

Verloren
am 7. d. M. , Abends , auf dem Meß-
Platz ein Portemonnaie mit circa
15 Mk. Inhalt nebst einem Eheringmit Inschrift 8 . bl. 1873 und einem
Paar gold. Ohrringe , besetzt mit
Rubinen (Andenken). Kinderlohn5 Mark. Abzugeben 621061

Lessingstratze 29 , 4. Stock.
8i« schwarzer Mtiifflugtr ,

Schnauzer , auf den Namen „Morle"
hörend , ist seit Freitag entlaufe «.Der jetzige Besitzer wird gebeten, den¬
selben gegen Belohnung an Herrn
Brauereidirektor Dttll der Mühl¬
burger Brauerei in Karlsrnhe -
Mühlburg abzugeben. 13878.2.1Vor Ankauf wird gewarnt.

Verlaufen hat sich fein weißer
Spitzer , schwarz gefleckt. Abzugeben
Schillerstraße 39. 821048

Ein kleinerer, gebrauchter, gut er¬
haltener

Petroleumofen
wird zu kaufen gesucht . Offert, mit
Preisangabe unter Nr . 821041 an
die Exped . der „Bad. Preffe" erbeten .
Möbel-Verkauf.
Wegen Sterbefall sind sehr billig

zu verkaufen z Möbel aller Art, vcrsch .Lüstres, Kücyeneinrichtung, Herd rc. rc.Zu besichtigen nur Montag den
10. Novbr ., von Morgens 9 Uhr abKarl-Friedrichstr . 21, pari. B21°43

Handwagen,
zweiräderig , auf Federn, fast noch
neu . mit abnehmbarem Kasten , ist
preiswürdig zu verkaufen. Näheres
Rheinstr . 7611 , Stadtth. Mühlburg.

tznMall«,
in eins. u. dopp. Buchs , durchauserf.,wird z. Neuanlegen d. Bücher (event.
auch zeitweise z. Wciterführen ders.)Ar eine kleinere Fabrik gef . Gefl. Off.
m. Honoraranspr. unter Nr . 13879 an
die Expcd . der „Bad. Presse" erb.

Zur zeitweisen Erledigung
englischer u. französischer

Gorrespondenz
wird per sofort eine in diesen Sprachen
vollständig firme Persönlichkeit gesucht
Gefl. Off. erb . unt. Nr. 13886 an
die Exp. der „ Bad. Presse ". 2.1

fefortip Antritt
wird für ein ff. Confitürengeschäft
zur Aushilfe über Weihnachten eine
tüchtige Verkäuferin gesucht. 2 2

Offerten unter 13804 an die Exp .der „Bad . Presse " erbeten.

Restaurationsköchln
kann sofort einireten . B21044

Easthau« z . Wacht am Rhein.
Ein brave ?, tüchtiges Mädchen zu

ofortig. Eintritt oder auf 1. Dezember
gesucht. Näheres Hirschstraße 35,3. Stock, Vorderhaus. 820918

Ein einfaches junges Mädchen
wird auf 15. November gesucht.821031 Näheres Uorkstc 17.

Auf 15. Nov. wird ein Mädchen
gesucht» das selbständig kochen
kann und gut empfohlen wird. An¬
erbieten unter 821032 an die Exped.
der „Bad. Presse ". 2.1

Eine ordentliche Pntzfra « sofort
gesucht. Näheres Baiser'» Cbeco-
adengeschift, Kaisers» . 141 . B 110”

J Atelier für künstlerische Photographie
von

Oscar Suck ,
13887 .12.1 ,

Eaiserstr . 223
Hof-Photograph,

Telephon No- 100.
Gegründet

1869 .
Aufnahmen zu jeder Tageszeit bis 6 Ubr Abends.
Bei eintretender Dunkelheit oder trüber Witterung

. mittelst elektrischer Beleuchtung.

20 Erste Preise u. Aus- i
Zeichnungen für hervor - >
ragende Leistungen in [

der Photographie , i

I Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfern lieben Sohn , |Bruder , Neffen, Schwager und Onkel

Friedrich Fischer ,
Zeichen-Gehilfe ,

nach kurzem, schwerem Leiden im Alter von 30 Jahre» zu sich in |die ewige Heimath abzurufen .
Karlsruhe , den 8 . November 1902 .

Die tiestrauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Montag Vormittag 10 '/, Uhr von !der Leichenhalle des neuen Friedhofes aus statt. 821046 !

sowie alte Srauer &wec&ewyteiynelen

wetden yeschmackvott , sefrneffoten «

un 3 anije | etU <jt in dtt

Ctcoibmzbtucß&ui bvt, eBab . cPmösc
(e &* und £ » m motta, ***.

von 3 — 5 Zimmern mit Küche und
Zubehör ist an eine stille Familie von
erwachsenen Personen sofort oder aus
1 . April zu vermicthen . 821058.3.1
Näheres Stefanieustr . 13 , 2. St .

Eine 4-Zimmerwohn «ug, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , ist
sofort zu vermiethen Ecke Gerwig- u.
Veilchenstr . Zu erfragen im Laden .
Swiegstraße 4 im 4. St . ist ein groß.

Zimmer nebst Küche u. Zubehör
sofort od . auf 1. Dez . an ruhige Leute
zu vermiethen . Näh. 1. St . 821057

1» Sedanstraße 11 eine
Wohnung von 3—4 Zim¬

mern und Zubehör, sowie eine Man -
fardenwohunng von 2 Zimmern
u . Küche sofort oder fpäter. zu ver¬
miethen ._ 821027.5.1
ĉ >ouAlasstraße 4, nächst der Stefa-

menstraßc, ist ein schön möblirtcs
Parterrezimmer an einen besseren
Herrn auf 15. Nov . oder später zu
vermiethen ._ 821052
Sasanenstr . 3 ist ein unmöblirtes,grobes auf die Straße gehendesParterre -Zimmer an einzelne Per-
son zu vermiethen ._ 820964
fttartenftr . 60 , 2. St -, ist ein fein^ möbl. Zimmer sowie ein ein¬
facheres mit 1 oder 2 Betten an
Herren oder Damen sofort oder
später mit oder ohne Pension zu ver-
miethen ._ 821050

Großes möbl . Zimmer , heizbar ,mit separat. Eingang zu vermiethen .Näh . Schwanenstr. 30, 4 . St . 820993
LLchützenstr. 37 ist eine schöne Woh-'*■' nung von 2 Zimmern nebst Zu --
gehör anf sofort zu vcrmieth . 821035
^ chützeustraße 60 , 4. Stock , rechts ,^ ist ein möbl., heizb. Mansarden¬
zimmer bill. zu vermiethen. 821028

Stelle -Sefnch .
34 Jahre, schon lange Jahre in Wein-
u . Schaumweinkellerei thätig, mit sehr
guten Zeugnissen , sucht dauernde
Stellung. Gefl. Off . unt. Nr. 821029
an die Exped. der „Bad. Presse".

Zuverlässiger,
gewandter junger Mann mit schöner
Handschrift , im Kaufmännische«,wie auch im BersichernngSwefe«
gleich gut, wünscht per sofort passendeStelle, auch aushilfsweise . Off .unter Nr. 6190a an die Exped. der
„Bad . Preffe" erbeten .

Tücklige iaausfiuftmu
ucht Stellung auf 1. Dezbr. Offertenunter 820134 an die Expedition der

„Bad. Preffe".
Suche für m. Tochter , 21 Jahrealt , in Haushalt , Handarbeit er-

ahren, Stelle als
stütze lter Hausfrau,
Engst . Familienanschluß erwscht.

Offert , unter Nr. 6189a an die Exp .
der „ Bad. Presse " ._ 2.1

Amme ,
gesund und kräftig , ärztlich em¬
pföhle«. sucht Stelle .

Offerten unter 821042 an die Exp.
der „ Bad Presse " erbeten .

Bahnhof
8210362.1

Laufdieuft-Gesuch.
straße 30, Stb., 2. St .

langer Kaufmann,pcrf. Buchh. u. Korresp., selbst. Arb.,sucht Eng., ev. z. Aush ., bei bcsch .
Anspr . Gefl. Off. unt. Nr . 820953
an die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten . 3.2

EntgehM Mitorti,Laden mit 2 Abthciliiiigeu nebst
großer Backstube u. Wohnung,in sehr guter Lage , im Centrnmder Stadt, ist auf 1. April k. IS . ,für jährlich Mk. 809 an einen
tücht. Konditor zu vermiethen .Anfragen unter Nr. 13861 in
der Exped. der „Bad . Preffe

Wegen plötzlichen Wegzuges ist so¬
fort eine schöne 2 Zimmerwohnnngunt. sehr günst. Beding , zu vermiethen .
Ebendaselbst ist ein Herd und ein groß.
Kleiderschrank billig zu verkaufen.
Nhlandstr . 19a III rechts . 821060

WerkstStte z« vermiethen. I »
der Klauprechtstr . ist im 2. St ., Stb.,1 Werkstättc, 75 gm groß , für Buch-
druckerei rc. geeignet, sof . od. später
zu Perm. Näh . Karlstr. 35, p. 11279 *
Mdlcrstraße 18, 4. Stock, ist eine
* * Schlafstelle mit ober ohne Kost
zu vermiethen . 821064

« » erderstrabe 76 ist im 2. Stock,aKJ links, ein gut möblirtes, aufdie Straße gehendes Zimmer für8 Mk. per sofort oder später an einen
Herrn oder ein Fräulein zu ver¬
miethen . 821053
Atterderstraße 93 ist eine freundlichmöblirte Mansarde mit Ofenund eine ohne Ofen zu vermiethen .Näh , im 1 . St . daselbst. 821030.2.1

Wohn- u . Schlafzimmer fürzwei bessereHerren od. für einen
alleinstehenden Herr « , in Ost-Stadt , sofort zu vermiethen .Offert, «nt. B 21037 an die
Exped. der „Bad . Presse".
Oähringerstr . 34, 2 . St ., ist ein gutO möblirt. Zimmer billig zu ver¬

miethen . Ebendas , ist auch ein heiz-bares eins. Zimmer an einen solidenArbeiter billig abzugeben. 621049.2 .1

Lagerplatz
mit Bahnauschlutzgeleise, Hier¬
selbst gelegen, zu miothen gesucht .Offerten mit Preisangabe unter Nr.821040 an die Expedition der „ Bad.Presse ".

Gesucht auf 1. April eine Wohn¬ung von 8 —10 Zimmern, auch in2 Stockwerken . Offert, unt. 821062an die Exp , der „Bad. Presse " .
Möblirtcs Zimmer gesucht . Off.mit Preisangabe unter 6186a an die

Expcd. der „Bad. Presse " erbeten.
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Nr . 263 . Seite 7.Kadi frhe Rreffe .

Kitter- m>!> Ammttel-
Siefernng.

, Die Lieferung folgender Futter -
und Stremnittel für den städt. Schlacht -
und Viehhof im Jahre 1903 ist
«ergeben:

Futtermehl Nr. V ca . 4000 Kilo ,
Hafer . - . . ca. 4000
Gerste . . . . ca. 3000
Kleie . . . . ca. 2500
Torfstreu . . . ca. 70000
Angebote auf die Gesammtlieserung

oder auf einzelne Theile derselben sind
nebst Proben bis längstens
M kn 1. Dezember b . 8

LsmittllgS 10 Uhr,
»erschlossen und mit entspreche«
»er Aufschrift versehen bei unter
zeichneter Stelle einzureichen.

Daselbst sind auch die näheren
Lieferungsbedingungen zu erfahren
und werden Angebotsformulare ver¬
abfolgt . 13865

Karlsruhe, den 8. November 1902
Städt . Schlacht - und Wiehhaf-

Direktion .

Steigerung

Aus dem Nachlasse des verstorbenen
Privatiers Karl Seybold von hier
wird auf Antrag des Testamentsvoll¬
streckers das nachbeschriebene Grund¬
stück am
Dmelstig bell 20 . Nooember 1902,

Lomittsgs 10 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in
den Geschäftsräumen des Gr - Nota¬
riats Karlsruhe HI, Steinstraße 23,
parterre, öffentlich versteigert :
Lagerbnch» und Grundbuchheft -

Rr. 3175.
flächeninhalt l ' a 99 qm.

as mit Nr . 15 der
» üppnrrerstraße bczeich-
uete dreistöckige Wohnhaus,
Schätzung . 28,000*#

Die Steigerungsbedingungen kön¬
nen inzwischen bei dem Unterzeichneten
Notariat oder dem Testamentsvoll¬
strecker , Gr. Notar I . Bender hier,
Steinstraße 23 (parterre) eingesehen
werden. 13847 .2.1

Karlsruhe, den 4. November 1902.
Or. Notariat IV.

Hottinger .

w
w
w
w
w

ff

Rente Sonntag:
Chrwota de-Torte ,
Gisenbat ^n-
Moeea -
Gnglische
Nunsch -
Keod -
Zrn;ee-
Klitz-

fäskuchen,
pfeUruchen»

Steäutzethuchen
im Ansschnitt.

Indianer ,
Sci7iUevtocken »
Cesrnefchnitten ,
Apfeideiefe »
Mktcvorren -Tövtclierr

per Stück 19 Pfg .
empfiehlt

Emil Roderer
Conditorei « itb Cafe ,

Ecke Zährmger- u . Waldhornstr .
Telefon 1585 .

BereinSgegeumarken werde«
abgegeben. 13870

MS Ersatz für 13331

Bordeaux
empfehle ich meinen vorzüglichen
Verschnitt von deutschem und
spanischem

Rothrvein
peu Lfter im Faß 59 Pfg .,
offen «9 Pfg .
F. Baust^ck, Weillhznblg.

Amaltenstraße 53.
Telefon 1468 .

Leute Abend :
5st. frischgekochten

Bayonner Schinken
bei 13883

Gustav Bender,
5 Lammstraße 5.

luhfcntternaturr. 10 Pfd.-C . M . 5 .50,
6 Pfd . M.3.90,10Pfd.V Butt.,7. Hon.
M.4.90 . FetteGänsefr.geschl .10Pfd.-C.
M.4.25. Wer einm.best . w. stand .Kunde
bleib. itaßlees,Sozowa 78 (v .Oderberal

Singen ' Nähmaschinen
» nd

Varis 1900 :
rix “ Höchste Auszeichnung !

Ausstellung ffit Zruerfchutz
Berlin ^901

GOLDENE MEDAILLE
höchster preis.

Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen

sind mustergültig in Construction und Ausführung

find unentbehrlich für Hausgebrauch und Jndusttie

find in den Fabrikbetricben die meisten verbreiteten

sind unübertroffen in Leistungsfähigkeit und Dauer.
sind für die moderne Kunststickerei die geeignetsten,

, Unentgeltliche Unterrichtskurse in allen häuslichen Näharbeiten, wie in moderner Kunststickerei. Lager von
Stickseide in großer Farbenauswahl . Electromotoren für einzelne Maschinen zum Hausgebrauch.

Singer «Lo. Nähmaschinen Act . Ger.
Karlsruhe , 124 Kaiserstrasse 124.

&Ausstellung
-er feinsten und elegantesten Erzengniste der

Wollen -. Seiden - und Spitzenstoffweberei.
Heute bis einschließlich Sonntag den 9. November haben wir die hervorragendsten Erzeugnisse

erster Fabrikanten des In - und Auslandes ausgestellt. Es liegen insbesondere Stoffe in künstlerischer
und von Künstlern entworfener Farbenzusammenstellung und Zeichnung auf. Außerdem wurde zur
Veranschaulichung der Seidenjacquardweberei ein

Webstuhl in Betrieb
aufgestellt, aus welchem anläßlich des Jubiläumsjahres das Bild Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs
gewebt wird . Der Weöstuyt öteiöt ca. 14 Hage Hier.

1«» «ailerftmtze, MphkMkl 4 MtNhk ^ Qoflitfenitit«».
Wir bitten höfl. um tosso

AestchtigMg, auch wenn kein Bedarf vorliegt.

Bülten-Honig
itt

in verschiedenen Farben
empfiehlt 13875.6 .1

bekannt feinster Qualität

Carl Hager ,
Hroßh . Kofkieferant ,

Erbprinzenstrasse ,
nächst dem Rondellplatz .

Telefon 358.

IM ! IM!
Heute ist für mich der dritte Waggon

»rima Tafeläpfel eingetroffen. Be¬
tellungen nimmt freundlich entgegen
Heinrich Pfennlnger,

Akademiestraße 42 . Mi ss

Tafelbutter ,
I . Qualität . Mk . 1 .20 ,

n . „ . Mk . 1 .10 ,
trifft von heute ab täglich ein : Karl-'traße 76, parterre (kein Laden). 13881

Karlsruhe
Telephon 190. Kataeratrune

Nr. 160. I.

Annahme von Annoncen
für alle Zeitungen & Fachzeitschriften .

ältere Wittwe
13876

Alleinstehende
sucht Stelle als

Haushälterin
bei kleiner Familie oder einzel.
terrn. per sofort. Offert, uut.

. 3268 an Haasenstain ft
Vogler, A.-G ., Karlsruhe.

Eine bedeutende Fabrik in

Ansichtspostkarten
ohne Verlag sucht in den größeren
Plätzen Badens tüchtige mögl .
branchekundige 6178a

Vertreter ,
die bei Papierhandlg ., Hotels, u.
Restaurateuren gut emgeführt
sind . Off. mit Ang . von Ref.,
des Rayons , welcher besucht wird
und sonstigen Verhältniffen unt.
K. » . 457 an Nnnsenstata ft
Veglar, A.-G., Frankfurt a . M.

5 bis 10 Mk . tJiglich
verdienst für repräfentavle
redegewandte Leute.

Offert , unter E. C. 448 an
Haasanstaia 6 Vaglar,
Frukhrt I. » . 6179»

SeinerMajestäic» des Kaisers
: Fürstenberg ische

Brauerei
DoNflUeSCHINGeN .

Errichtet
4898a

Depot und Ausschank bei Franz Veit , Kaiserstr . 73

Max Homburger
W eingrosshandlung ,30 Kronensirasse 30

und
124a Kaiserstrasse 124a .

| Auf allen beschickten Ausstellungen hohe und Jhöchste Auszeichnungen .
L̂etzte Auszeiolinungeu :

[ 1900 Weltausstellung Paris : Silberne Medaille.
1901 Landwirthschaftliche Kreis - Ausstellung Bayreuth : jHöchster Preis, Ehrendiplom und grosse Kreis-Medaille,

124 a Kaiserstrasse 124 a ,
feinstes Specialgeschäft für flaschenweisen Verkauf von |

Flaschenweinen ,Kinder - und Krankenweinen ,Frühstück - und Dessertweinen ,
Champagnep und Schaumweinen ,
Cognac , Rum , Arac , 13435.5 .21
Spirituosen , Punschessenzen ,Fruchtsäften , Liqueuren .

-- - Preisliste gratis ul fräse, zu Dienste«. —

Vorzüglichen

Wabenhonig
empfiehlt 13882 .2.1

Fritz Bayn ,
Bienenwirth u . Honighändler ,
Amalienstratze 27 .

wurde ein Pferde¬
teppich in der Karl

Wilhelmstraße . Abzuholeu gegen
Ausweis und Einrückungsgebühr .
221033 -Kasaneustr . 38.

Für eine gutgehende Wirthschafti« Eggenstein wird ein tüchtiger,
kautionsfähsger

Pächter
gesucht. Metzger bevorzugt. Näh .
in der 13885*
Mühlburger Brauerei
vorm. Frhrl. v. Seldenecksche Braierel

KarlSruhe - Mühlburg.
Privatkosttisch gesucht. Offert,

niit Preis unter L. Z, 22 haupt¬
postlagernd erbeten. B21051

Schtvindsucht-
leidcndcn ertheile ich aus Tank für
die mir gewordene Hilfe umsonst
Auskunft gegen Retourmarke . 5733»
V. W. Zeidler in Dresden > A .,

Rabenerstraße 18.

Grabarbeiten
zu vergeben

Zu einem größeren
Neubau sind die Grab »
arbeiten zu vergeben .

Näh . Marienstr . 03 , I .

jptaitd
| in Nußbaum, nur kurze Zeit
gespielt , kreuzsaitiß , mit fünf¬
jähriger Garantie ist sehr

[ billig zu verkaufen. 13871 .41
Fritz Mflller,

Kaiserstr . 221 .
zwisch. DouglaS- u . Hirschstr.

k^Iüxel
QOOOOOOOOOOQ
0
0
0
O aus der Sospianofortefabrikä

SeMefcasyer ft Sahne, Statt- ¥
gart, neu renovirt , für 325 s)Mark zu verkaufen . Unter '

x Garantie I 13528 .3.3
8 Tritt Müller,
- Musikalienhandlung ,

Saisenhasse 221.
ä »uujucuu
i Kaiser «
OOOOO ooooooo
Leitspindeldrehbank

1300X210,

Bohrmaschine
für Kraft- und Handbetrieb zu ver¬
kaufen . Anfragen u. Chiffre 13453
an die Exp . der „ Bad . Presse" . 4.4

Hofhund ,
sehr schöner, glanzschwarz, garantirt
wachsam, auch als Begleithund sehr
gut, 11 Monate alt , männlich , yut
gegen Kinder, wird au gute Familie
abgegeben . Anfragen u . Chiffre 13454
an die Exp. der »Bad. Presse ". 4.4

Emil Röderer
’s

Conditaeei u . Cafe
Ecke Zähringer - u . Waldhornstr.

Telefon 1585 .
einpfiehlt täglich frische

Walz-Wonöons.
Kachel- „
Wienenhonig -Wonbons.
Konigwaöen - Uonöons.

bestes Drittel gegen H n st e n ,
per V« Psd . iS Pf .

BereinSgegenmarken werde »
abgegeben._ 13869

Karoussel ,
gut erhalten , wird wegen Todesfall
gegen Baar äußerst billig abgegeben .
Schristl. Offerten unter Nr . B2i021
an die Exped. der „ Bad - Presse " .

Fahirradl ,
gut erhalten , wegen Aufgabe des
Sports um den billigen Preis von
60 Mark zu verkaufen . Göthestraßc
Nr. 20», 2. Stock , bei Sutter.

Zn «erkaufen B21024
ein schöner Klavierstuhl , eine Fnst»
betriebnähmaschine . Auf Wunsch
werden einige Zentner Kartoffeln in
Tausch genommen. 5. Krau», Me-
lanchtonstr . , Ecke Georg-Fricdrichstr.

Avonleuehtee ,
4flammig, Petroleum, für größere
Lokale, billig abzugebe «. 82 '»-«

Westendstraße 33, 2. Stock.
2 gebrauchte, noch gut erhaltene

Kinderliegwagen mit Gummi¬
reifen sind um den billigen Preis
von 10 u. 6 Mk. zu verkaufen . 2.2
820965 Amalienstr . 4, Hinterh .

Gioljlu' izoljs. fioftfipftipr
zn Karlsruhe .

Sonntag de» 9 . Rovember.
17 . Abonnements -Vorstellung der

Abth. A (Rothe AboiinenientSkarten ).
Der TttWeter veil SMugell.
Oper in drei Akten , nebst einem
Vorspiel. Mit antorisirter theil-
weiser Benützung der Idee und
einiger Origiiiallicder aus I . Victor
v. Scheffcl ' s Dichinng von Rudolf
Bunge. Musik von Victor E .

Neßler.
Mnsikal. Leitung : Selmar Meyrowitz
Szeniiche Leitung : Math. Schön .

Personen beS Vorspiels :
Werner Kirchhostr , stad .

zur . . . . . Jaiivan Gorkom.
Conradin, Landsknechttrom¬

peter n . Werber Peter Lordmaim
Der Haushofmeister der

Kursürstiu von der
Pfalz . . . Friedr. Krauseiuan»

Der tteotor wagnillvus der
Heidelberger Universi¬tät . Joses Mark.

Landsknechte « . Werber. Gtudcnte » .
Zwei Pedelle . Kellcrknechte .

Ort der Handlung : Das Heidel¬
berger Schloß. Zeit : Während der
lc tzten Jahre des 30jähr . Krieges .

Personen ber Oper :
Der Freiherr von

Schönau . . . . HanS Keller.
Marie , dessen

Tochter . . K. WarinerSperger .
DerGrafv- Wilden-

stcin . Wilh. Beyer.
Dessen geschiedeneGe-

niahliu. desFrciberrn
Schwägerin Christine Friedlri« ,Da miau , des Grafen
Sohn ans zweiter
Ehe . Louis Kull .

Werner Kirchhofer Jan van Gorkom.
Coiiradin . . . Peter Lordmann .
Bürgermädche » « . Burschen. Bürger
und Bürgerinnen von Säkkingen .
Haueiisteiner Bauern . Volk. Dechant
und Kapläne. Bürgermeister und
Rathsherren von Säkkingen . Fürst-
Aebtissin und Edeldame» de? Hoch»
stifts . Landsknechte . Die Wirthi«
„ zum güldenenKnovf" in Säkkingen .

Dorfmusikante» .
Ort der Handlung : In und um

Säkkingen. Zeit : 1650.

Vorkommendes Ballet
Akt 1 . Banerntanz ,
Akt 2. Mai -Jbylle . Pantoniimc in.

Tanz ,
arrangirt von Paula Bayz.

Personen beS Ballets und des
Zuges beim Maifeste :

Der König Mai . . Marie Kiefer .
Prinzessin Maiblume Paula Bayz.
Prinz Waldmeister Richard Allegri .
Frühliugsengel, Kobolde , Waldteufel »
Maikäfer, Libellen und Laubfrösche .
Pagen.
Winzer und Wiiizerinnen.
Küfer .
Der Vater Rhein; Main u . Stein .
Rüdesheimer, Liebfraneii , Steinberg.
Johannisberger,Domdcchant.Btarce »

brunner.
Aßmannshauser, Moselblümchen,

Förster.
Jäger.
Markgräfler, Nahe , Scharlachberges.
Der Feinschinecker mit zwei Mohre «.
Der Koch mit Gefolge .
Spanischer Ritter mit Dame .
Der Mann mit dem Kater.
Knabe» »nd Mädchen.
Landsknechte.
Schloßbewohner . Diener .
Anfang ' , -7 Kgr. Hude nach 9 zrip

Aallt-Sr« ffn «ng ' /.« Kfr.Mittel-Preise .



Seite 8 . KadisVrrsse » Nr. 263.

5
.

moDet

Paletot;

Paletot;

Paletot;
mmm

aus farbigen Stoffen In lang «
haarig Zibeline und schwarz«
weiss genoppten und mellrten
Geweben , 80 bis 100 cm lang ,
mk . 57 . - , 45 .—, 32 —,

27 ? », 1V— und 13 .3°

aus schwarzem Gscimo für
Damen mit schneidermassig
aufgesteppten Cucfi« od. Seiden «
Blenden , Stepperei oder Hppli«
cation gamirt , 85 bis 115 cm
lang , IIlk . 60 .—,44 .— ,35 .—

27 .—, 18 .— und 13 . 5°

aus schwarzem Gscimo oder
Rips , für Frauen (Specialitdt
der Firma ), mit weitemßflften «
Schnitt und größerer hänge ,
vorzüglich fitzend , 90 bis 120 cm
lang , Mk . 66 .— ,46 ? », 38 .—

31 ? » und 23 . 5«

Klüsen - Zacken - Kleider
aus Idiwarz»weifj genoppten Stoffen, vorzüglich fitzend
MK. 48 .—, 3«.—, 33 ? », 28 .— und 26 -

Letzte Reuheiten soeben eingetroffen :

SdCCOS aus Mroarzem Esclmo , mH Cudi.
oiler Selden -Blenden sowie Step «

perei gamirt , 65 bis 70 cm lang ,
Neuheit ! Mk . 58 .— , 43 .— ,
36 .—, 31 ? », 27 - , 23 .—,

21 — und IV —

SdCCOS aus farbigen Stoffen ln lang«
"

haarig Zibeline (Grobe Neuheit )
Mk . 65 .— , 48 .— , 37 . — und

31 .5«

SCICCOS aus fchwarz«welh genoppten oder
melirten Stoffen mit Tuchblenden

gamirt , Mk . 42 — , 34 .— , 27 ? »

21 .—, 18 ? », 14 .— und ll .75

fTlnr/Tan _ DX/ >bo au$ Tu* in gef* ma* oolIen Bus*
“ lOiyBH RvlKv Eührungen und allen färben,

MK. 39 . - , 28 .—, 19 . - und 14 .*°
aus Delour-FIanell

MK. 14 .—, 9? », 7? », und 41 .»»

Chr. Kappus ,
Metzgerei und Muvstierei

(mit elettr. Betrieb und bedeutend vergrößert)
empfiehlt sich dem verehrt. Publikum in Lieferung aller Torte «
Fleisch in nur prima Qualität ; ferner empfehle alle
Sorten leine Wursftwaaren , sowie Schinken im

Ausschnitt stets frisch. 18872

XL Strassbror FMe-Lotterio
Ziehung tioker 15. Hevenfcer 1512.

Kleine Loosaafcl! Vermindern!*? der Gewinne nus? eseklossea t

1200 39 000 vr 10 000
Die 1130 letzten Gewinne werden mit 10°/o und
die 31 ernten Gewinne mit 25% Abzug vom

Generalagenten aulbezahlt . 5764a
I Leos I Mk ., 11Loose 10 Mk . ; Porto u . Liste 25 Pf. extra
tmpMlt J . STÜRMER, VS Strasshrg i- E

In Karlsruh « zu haben bei : 4'arl Ooetz , Hebeletr . 11/15 ; AIfr .
▼, Perletein , £ . Dahlemann , Ch . Wieder , L. Michel .*

vuM piussiu . I
Hühneraugen

- Bch“ u '

_ Bleidende sollen ausschliess -l
55V5W55M5W5W lieh Dr. med. B o 11 a g W5WWWWW5W
CLAlfA LIN PFLASTER
gebrauchen . Einzig auf lang ] , irztl . Erfahrung beruhend ,bei schwersten Leiden nie versagend, ersetzt es alle anderen
Mittel und das wegen Blutvergiftung gefährliohe Sohneiden
Zu haben : Hirschapotheke Or. Eitel , Apotheke Hoess , vorm.Sachs'sche Hof -Apotheke , Stadtapotheke, Friedrichs.Apotheke ,Löwen-Apotheko, Marieo .Apotheke , Adler -Apotheke und Ludwig

Oofaklv Wilhelm-Apotheke . 10311«af . Generaidepot L, Fiebig . Karlsruhe. B» “ »*1’

Gute Existenz .

In guter Lage einer bad . Großstadt ist ein Haua
mit einem seit circa 29 Jahre « bestehenden Spezial -
Geach &ft (ohne nennenswerthe Konkurrenz) zu verkaufe « .
Für tüchtigen jungen Kaufmann mit Mk . 18 999 .— Kapital
beste Gelegenheit zum Selbständigmachen »

Nur Reflektanten , die sich über ihre Mittel ausweisen
können , wollen Offerten unter Nr. 13513 an die Expedition der
„Badischen Presse" einsenden. 3 .3

Nebenverdienst, ketue Lebensversicherung .
Achtbare Herren , solche in besseren Arbeiterkreisen , Beamten - und

Mirgerkreiscn verkehren, zur Gewinnung von MitgL von einer deutschen« ntralifirten Zuschuß-Kraukcn-Kasse gesucht . Offerten unter Nr . B21088
an die Exved. der „Bad . Presse"._

werden rasch und billig angesertigt
tyiUHJlVriejC io der Druckerei der «Bad. Prrge " .

Kaiser-Panorama .l
38 Kaiser > Paaaaga 38 .
Vom 9 . bis 15 . November ;

HnterOiittrAtsnih mnStijo
teqilme Reise iii 6ifener|

bleibt noch diese Woche ausgestellt .

Gasthaus
z. Mig >>. WkttMbekg

A . Oeaterle .
Nebenzimmerzu Versammlungen,

Besprechungen rc. an verschiedenen
Tagen zu vergeben. Klavier zur
Verfügung . — Schöne Logirzimmer .« Uten MittagStisch. 13224 *

idpiauluosH^
Flügel,
fiarmoitfumi

oermietbet
preiswürdig und in größter

Auswahl 12126

st. Maurer.
Piattolagtr,

■ Karlsruhe , i
I Friedrichsplatz 5 . dhl

Kleinere B20955

mit oder ohne Kundschaft wird
durch Packt mit Vorkaufsrecht
bald n aberaeha « gesuehL Be¬
dingung billige Löhne und vorzüg¬
liche Arbeit , bevorzugt Bahnstation ,zwischen Bruchsal u. Offenburg .

Offerten unt . B20955 an die Exp .der „Bad . Presse “ . 3.2

Verloren
ein silbernes Armband mit Maria -
Theresia - Thaler auf dem Wege von
Ettlingen nach Karlsruhe . Gegen gute
Belohnung abjugeben bei P . von
Chrustschoff , Karlsruhe » Wcstend»
üraße 36. 18863

Die geehrte Damenwelt
mache ich hiermit auf mein « Neuheit

Fsu-on Königin Luise
mit gerader Front

aufmerksam.
Diese gesetzlich geschützte« Torset » gewähre« trotz größter

Leichtigkeit und Bequemlichkeit elegantesten , « adernste « « itz,vcrliagtrn dl« Tallla , beseitigen zu großen Leibe » ,
«nb Hüftenumfang und geben der Figur vollkommene
KormenschSnhett.

In allen Preislagen schon von 4 Mark an bis zu de«
hochfeinste « Qualitäten vorräthig .

versandt «ach auswärts promptest.
- uswahttendunge« gerne zu INenste«.

Nur allein käuflich bei :

Kaistrstvaste 199.
Grösster v. feinstesSpezial-Gefchöst dieser Branche.

^ KOUer’s rühmlchst bekannte
Accord - Zither

ist die MlMMte und haste .
Reparaturen ausgeschlossen.

Ohne
Neten -
Ksnntnisse

in einer
N

I Stunde zu
- ä ' erlernen.

Preis incl .
schule und

allem
Zubehör

7 .50 Hk . , IO Mk „ 16 Mk. , 18 Mk.
and höher. Ansicht in meinem
Laden Jedermann gerne ge¬
stattet . 12973 *

| HugoKuntz (0. Liffirt's Macht,)
MusikaUen , Huiikinstruments ,Karlsruhe , Kaiser,trowe 114.

MSLAiMnt, ,
als Blumen , Künstler , Sport , Melh -
nachts » u . Neujahrskarten liefert für2 Mark, Germania , Berlin ,
Beffelflr . K . 6 ._ 6174a

Jigarren-Yertreter.
Eine l «ift « ng » fähi,e « igarre « .
brik Baden » sucht bei der Wirths -
d Händlerkunbschast gut et « ,
führten Vertreter .
Gest. Off . unter 821025 befördert
. /tL —b fc« . m . i. cn- . fr. « o ,

öanskber« 8

Farmen
per Stück 2 Mk . und im AuO .
schnitt , täglich frisch , empfiehlt

Louditorei und Laf9
Fr . Nagel ,

« aldflr 43. Telephon 1177.

I | fnn | Zwetschenwasser ,nl loo \ Kirschwasser ,
Nerdhtuser , Rum, Arras,

Guragae, Maraschlne, Absynth ,
H,mb . Tropfen, Wahrer Jacob ,
Sintis - , Ältvatsr* , Prunslla-,

Vanille - , Anenas Likire etc.

G . Jessen , JUtlfrije 29a.

Bratgänse
frisch geschl. 1 Bratgans mit

er 4 fette Enten oder
5.—, 5 kgtSgl. frischc

B S , _
er Ente oder

5 Hühner Mk. 5.- , d kg l _
Naturkuhbutter Mk. 7.50 ftco . Nach».

M. Glaser, m tS- ft. i.
veflerr . 6182a

§ Englischer D
Lonurrsations -Unterrlcht gesucht.

Offerten unter Nr . B21000 an bic

Empfehlung.
Nachstehende tüchtig « Damen »

Ichueidertuue « , welche einen Zu»
schneidcknrS absolvirt haben, empfehlen
sich in sauberer und prompter An »
fertignug von Damen» u. Kinder-
garderobe», in und außer dem
Hause. 13564L .2

Sssed ^ istsr SlLssr ,
Lesfingstraße 7.

Kleinere Darlehen
für kürzere Zeit an nur beff ., verheir .
Beamte giebt Selbstdarleiher unter
conl . Beding , (keine Provision »- und
Kostenberechnung) bei streng. DiSrret .
Offerten unter Nr . 618826 befördert
die Exp. der „ Bad . Presse". 6.8 .

Mehr »l. U000« Daalfarettra ,c.

Gänsefedern
u. «Ot aab . 6ort Betts«» ; at:
an aab »«♦ | rntat| t. » ettfrtera bet
ffaab («t 0,80 PI ; 1 - 1,40 ; ftuaaAalMauaen 1,60 : 1,80. Polarfebern :
lalbwcit 2 ; » eit *,50 Eilbn » eiße« aafclcbcrtt » MI . ; chinek-Sanzbannen
(,ta | arti,c gestraft : S,SO: 3 MI.
Zollfrei gegen Nachnahme , • araalte:

Zartcknahme auf ualcee Äeftenl

Peckir i Cb. tZ * ' k
in Westfalen

Proben nab au«iühr>. Prei '
liftta, auch Ober BatUtaCa ani tarUpc


	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]

